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Anwohner beim 
Parken bevorzugen
Das geplante Parkraummanagement der Stadt Stuttgart 
soll den Parkkollaps in Degerloch verhindern 

» Auszeit: Ehemalige Flüwo-Mitarbeiterin Katja  
Boneberg folgt dem Lockruf der Ferne

»  Aufbruch: Mit neuem Trainer und altem 
Schwung wollen die Sportfreunde nach oben

»  Auswahl: Gärtnerei Walker mit großem 
Wochenmarkt-Angebot aus biologischem Anbau Fa
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

www.baeckerei-schrade.de

Guthaben frei wählbar
Jederzeit wieder aufladbar

Zum Genuss unserer Spezialitäten

Die leckere Geschenkidee!

▪ Implantologie & Knochenaufbau
▪ Parodontitisbehandlung
▪ Kinderzahnheilkunde
▪ Zahnersatz
▪ Ästhetische Zahnheilkunde

S-Degerloch
Felix-Dahn-Str. 9D

▪ Professionelle Zahnreinigung
▪ Bleaching
▪ Weisheitszahnentfernung
▪ Wurzelkanalbehandlung
▪ 3D-Röntgen

S-Birkach
Grüninger Str. 5

Tel.: 0711 – 45 76 45
www.drgilawagner.de

Nichts ist schöner als ein strahlendes Lächeln

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen –
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Entspannte Besenzeit!?
Seit Mittwoch, 1. September, hängt der Besen wieder draußen bei der 
„Besenwirtschaft Gohl bei d‘r Elsbeth“ in der Epplestraße. Bis zum 
30. Oktober läuft die zweite Ausschankzeit in diesem Jahr. Geöffnet ist 
täglich außer Sonntag je nach Wetterlage im Außenbereich von 11 bis 
22 Uhr, oder in den Innenräumen von 11 bis 23 Uhr. Die Bewirtschaf-
tung ist jeweils nur draußen oder innen möglich. „Also entweder oder, 
beides gleichzeitig geht nicht, außer an den Stehtischen im Hof und der 

Remise, die werden immer bewirtet“, betont Elsbeth Koch, die ihren Besen, der ein Aus-
hängeschild für Degerloch ist, seit 1987 betreibt. Für die vorhandenen Stehtische im Hof 
und die dort bewirteten Gäste gibt es vom Verordnungsgeber keine Personenbegrenzung.

Die Degerlocher Besenwirtin freut sich auf eine entspanntere Besenzeit, als es zuletzt 
der Fall war. Der Hagelschaden, der auch andere Wengerter im Scharrenberg getrof-
fen hat, ist dabei nicht so das Problem – eher schon die Anfeindungen aus der Nach-
barschaft. Anwohner werfen Elsbeth Koch und ihrem Mann Winfried in einer Unter-
schriftenaktion einen zu starken Geräuschpegel durch die Bewirtung im Freien sowie 
eine Überschreitung der erlaubten 40 Sitzplätze vor. Dagegen wehren sich die Betrei-

ber und führen diese Annahme der Nachbarn 
auf anfallende Gästewechsel zurück. Einer 
Überschreitung der Sitzplatzvorschrift wider-
sprechen auch mehrere Stammgäste, die teils 
bekunden, „dass ein gewisser Geräuschpegel 
zu einer Besenwirtschaft dazugehört“. Im Übri-
gen befindet sich der Besen in einem Mischge-
biet und nicht in einem reinen Wohngebiet. Die 
Vorwürfe aus der Nachbarschaft beziehen sich 
vor allem auf die coronabedingte Bewirtung 
im Freien im Sommer 2020 und 2021, die aber 
lediglich bis 22 Uhr erfolgte. Zu anderen Jahres-

zeiten durfte gar nicht geöffnet werden. „Ich habe bei meinen Besuchen zur Kenntnis 
genommen, dass sich Frau Koch sehr aufmerksam darum gekümmert hat, sämtliche 
Vorschriften einzuhalten“, sagt Bezirksvorsteher Marco-Oliver Luz. Wie viele Deger-
locherInnen schätzt er das Ambiente der recht ursprünglichen Wirtschaft, die vor 
etwa 100 Jahren in den heutigen Räumen ihren Anfang nahm.

Außer den Problemen mit einigen Nachbarn belastete zuletzt ein Artikel der „Stutt-
garter Nachrichten“ das Nervenkostüm der Degerlocher Besenwirtin. Die unglück-
liche Formulierung, „In ihrer Besenwirtschaft sind nur Geimpfte und Genesene will-
kommen“, sorgte für einen Shitstorm im Netz und Hass-Mails an die Familie Koch. 
„Bei uns gelten die 3G-Regeln, solange es notwendig ist. Ungeimpfte Gäste benötigen 
einen tagesaktuellen Schnelltest“, stellt Elsbeth Koch klar. Es bleibt zu hoffen, dass 
die nächste Zeit für das Betreiber-Ehepaar entspannter verläuft als zuletzt und die 
Nachbarschaft mit etwas mehr Verständnis zur Kenntnis nimmt, dass in einer Besen-
wirtschaft nicht nur gegessen und getrunken, sondern auch geschwätzt und gelacht 
wird. Und das nur zwei Mal im Jahr, jeweils maximal zwei Monate im Frühjahr und 
im Herbst – und im Freien nur bei gutem Wetter.

Ingo Kluge
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AUS DEM INHALT

Aldi kommt
Berolinahaus/Albplatz
Immer wieder war die Ansied-
lung einer Aldi-Filiale in der 
Felix-Dahn-Straße in der Dis-
kussion. Dann wurde es ruhig 
um das Projekt, das nun wieder 
im Gespräch ist, denn zum Jah-
reswechsel 2022/2023 soll der 
Discounter ins Berolinahaus am 
Albplatz einziehen. 
 Seite 10

3-D-Flug
Stadtbezirk
Mit dem 3-D-Stadtmodell des 
Stadtmessungsamtes kann man 
einen virtuellen Flug über die 
Stadt erleben – beispielsweise 
auch über Degerloch. Interessant 
an dem 3-D-Projekt ist, dass 
man seinen eigenen Wohnort 
von oben kennenlernen kann.
 Seite 12

3G-Regeln
Waldheim Degerloch

Seit 20 Jahren lei-
tet Diakon Jürgen 
Möck (Foto) das 
Waldheim im Wei-

dachtal. Erstmals wurden in sei-
ner Ära 3G-Regeln aufgestellt: 
Gesungen, Gespielt, Gelacht!
 Seite 14

Urige Hütten
DAV Sektion Schwaben
Neben dem Kletterpark auf der 
Waldau unterhält das Alpin-
Zentrum auch sechs Alpenver-
einshütten und drei Häuser.
 Seite 14

Titelfoto: ik – Titelfoto klein: ik
Brigitte Wagner vom Weltladen
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Menschenwürdige Arbeit
Unter dem Motto „Zukunft fair 
gestalten“ präsentiert der Welt-
laden Degerloch von Freitag, 
10. bis Freitag, 24. September, 
ein attraktives Programm zur 
20. bundesweiten Fairen Woche.

Zwei Wochen lang weht dabei 
ein Hauch von Zukunft durch 
den Stadtbezirk, wenn die 
Degerlocher ihre Gedanken 
teilen zu „Menschenwürdige 
Arbeit bedeutet für mich …“ 
und ihre persönlichen Beiträge 
im Weltladen-Schaufenster in 
der Rubensstraße 2A gesammelt 
und ausgestellt werden. „Klima-
wandel, Übernutzung von Res-
sourcen, wachsende Armut im 
Süden und bei uns – die Corona-
Krise zeigt nur noch deutlicher, 
dass ein ‚Weiter so‘ keine Option 
ist. Der Faire Handel stellt den 
Menschen in den Mittelpunkt 
und nicht den Profit“, betont Bri-
gitte Wagner, Geschäftsführerin 
des Weltladens Degerloch. 
Alle interessierten Menschen 
können mit den Kennenlern-
postkarten „Fairer Handel – für 
dich, für uns, für alle!“ das Sor-
timent unter die Lupe nehmen 
und einzelne Produkte kaufen. 

Wagner: „Dabei gibt es auch die 
Möglichkeit, mit den ehrenamtli-
chen Mitarbeitern über die Aus-
richtung und Ziele der Weltläden 
ins Gespräch zu kommen. Für 
die kleinen Mitbürger stellt das 
Weltladen-Team eine Faire Tüte 
voller Aktivitäten zusammen. 
Beim Basteln der innen liegen-
den Angebote können die Kinder 
auf kreativem Weg den Fairen 
Handel kennenlernen, sich zu 
Fragen wie: Wo kommt die Man-
go, die Orange oder die Schoko-
lade her? informieren. Während 
der Fairen Woche vom 10. bis 24. 
September bietet der Weltladen 
Degerloch wechselnde attraktive 
Angebote an, die Groß und Klein 
zum Entdecken einladen. 
Am Samstag, 25. September, von 
10 bis 18 Uhr, feiert der Weltla-
den Degerloch sein 15-jähriges 
Bestehen im Hof der Rubens-
straße 2A. Als coronakonfor-
me Außenaktivität können 

die Besucher ihren persönli-
chen ökologischen Fußabdruck 
ermitteln, ins Gespräch kom-
men und Impulse für den eige-
nen Lebensstil mitnehmen. 
Die 15-Jahr-Feier nimmt der 
Weltladen Degerloch zum 
Anlass, seine neuen Degerlo-
cher Stadtteilschokoladen zu 
präsentieren, und bietet eine 
Verkostung der fair gehandel-
ten Kallari- und fairafric-Scho-
koladen an. Die Banderolen der 
Degerlocher Schokoladenseiten 
sind mit Bildern des Künstlers 
Ulrich Schmidt gestaltet. Der 
Künstler stellt sich vor und die 
Bürger können von 11 bis 13 
Uhr mit ihm ins Gespräch kom-
men. „Wir freuen uns, als Fach-
geschäft des Fairen Handels eine 
tragende Säule im Fairen Stadt-
bezirk Degerloch zu sein und auf 
15 Jahre Fairen Handel zurück-
blicken zu können“, so Brigitte 
Wagner. Ingo Kluge 

Das offizielle Plakat „Faire Woche“ im Weltladen Degerloch. Fotos: ik

Schokolade mit örtlichen Motiven.

Neue Öffnungszeiten

» Fernsehturm. Aufgrund der 
großen Besuchernachfrage hat 
Stuttgarts Wahrzeichen jetzt an 
fünf Tagen in der Woche geöffnet 
– von Mittwoch bis Sonntag. Für 
den Besuch der Aussichtsplattfor-
men müssen lediglich die Kon-
taktdaten erfasst werden. Im Pan-
oramacafé und im Innenbereich 
des Restaurant Leonhardts sind 
ein 3G-Nachweis und die Anga-
be der Kontaktdaten erforderlich.

Die neuen Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag von 12 bis 
21.30 Uhr, Samstag von 10 bis 

21.30 Uhr und am Sonntag von 
10 bis 19 Uhr.
Tickets: im Fernsehturm-Shop

Ein Roter Blauer
Am 1. Sep-
tember 2012 
hat Albrecht 
Conrad sei-
nen Dienst in 
der Degerlo-

cher Michaelsgemeinde aufge-
nommen. Neun Jahre später, am 
1. September 2021, begann der 
Geistliche seine neue Tätigkeit in 
der Lukaskirche in Stuttgart-Ost. 
„Steht Degerloch noch?“, frag-
te er kürzlich nach dem Kickers-
Spiel gegen Reutlingen einen 
unserer Mitarbeiter. Nanu – der 
Herr Pfarrer bei den Blauen! Der 
Mann bekennt sich doch als VfB-
Fan – und ein Praktikum hat er 
bei dem Verein für Bewegungs-
spiele auch schon absolviert. Von 
Degerlochs Höhen ist er der Hei-
mat der Roten inzwischen einen 
großen Schritt nähergerückt. 
Genüsslich vertilgte er nach dem 
Spiel im Gazi-Stadion eine Rote 
Wurst, die bekanntlich bei den 
finanziell stets schwächelnden 
Blauen deutlich besser schmeckt 
als jenseits des Neckars. Dabei 
verkündete Conrad: „Ich bin jetzt 
noch Kickers-Mitglied geworden 
und hab eine Dauerkarte gekauft, 
also eine Helferkarte.“ „Weige-
re dich nicht, dem Bedürftigen 
Gutes zu tun“ – diesen Spruch 
aus der Bibel hat er zum Ende 
seiner Degerlocher Amtszeit sehr 
persönlich genommen.

Kritischer Sprecher
Der Degerlo-
cher Landtags-
ab ge ord n e t e 
Friedrich Haag, 
wohnungspo-
litischer Spre-

cher der FDP/DVP Fraktion, 
kritisiert die Ankündigung von 
Wohnungsbauministerin Nicole 
Razavi, den Grundstücksfonds 
des Landes auch für den Ankauf 
bereits bebauter Grundstü-
cke ausweiten zu wollen: „Woh-
nungsmangel braucht Neubau-
ten und mehr Investitionen und 
nicht Überführung von Privat- in 
Staatseigentum“, betont Haag.

LEUTE AUFGESCHNAPPT

„Der Nopper ist immer  

noch ein Degerlocher, das  

ist gut zu wissen!“

 Betreuungsstadträtin Maria Hackl beim 
Vor-Ort-Termin von Stuttgarts Oberbürger-

meister Frank Nopper in Degerloch
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0711-765 77 77
70597 Stuttgart-Degerloch Fax 0711-765 66 00

Email: post@hewig-online.de

Wir überneh
WohnanlWir übernehmen die Verwaltung Ihrer

Manfred Hewig & Andrea Hewig oHG
Kaufleute in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

Wurmlinger Straße 18 

Wohnanlage nach dem WEG oder als
Mietverwaltung

Fliegengitter - Licht- und Kellerschachtabdeckungen

Insektenschutz
G2

Fliegengitter - Natürlicher Schutz auf Maß gefertigt.
Bequeme Bedienung. Montageservice. Qualität zum günstigen Preis.

L.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 0288-0 · www.gsi-gmbh.de

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Mo.- Fr. 7.30-17.00 Uhr · Sa. 10-13 Uhr geöffnet

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Kunden- P

Osterbronnstraße 2A
70565 Stuttgart-Rohr
0711 – 74 51 55 66

www.ib-bestattungen.de

Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Was man zu verstehen gelernt hat,
fürchtet man nicht mehr. Marie Curie

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i
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Lockruf der Ferne
Fünf Jahre hat Katja Bone-
berg in Degerloch gelebt und 
gearbeitet. Jetzt geht es für 
die   junge Allgäuerin mehrere 
Monate nach Costa Rica und 
Guatemala.

Betzigau, das vor den Toren von 
Kempten inmitten der Ferien-
region Oberallgäu liegt, ist ein 
beschaulicher Ort. 3000 Ein-
wohner, keine Sternehotels, 
aber bodenständige Wirtshäu-
ser und jede Menge Bauernhöfe 
mit Fremdenzimmern und Feri-
enwohnungen. In dieser Umge-
bung ist Katja Boneberg aufge-
wachsen. Die Liebe zur Heimat 
ist geblieben, obwohl die junge 
Allgäuerin Betzigau im Herbst 
2016 verlassen hat, um ihre 
berufliche Weiterentwicklung 
in Angriff zu nehmen. „Ich woll-
te einfach mal raus und etwas 
Neues erleben“, sagt die 26-Jäh-
rige. Gelandet ist sie in Deger-
loch, um nach Fachabitur und 
der Ausbildung zur Immobili-
enkauffrau ein Duales Studium 
im Bereich Betriebswirtschafts-
lehre und Immobilienwirtschaft 
bei der Flüwo aufzunehmen.
Eineinhalb Jahre war sie bei der 
Degerlocher Wohnbaugenos-
senschaft nach dem Studium 
in den Bereichen Rechnungs-
wesen und Controlling noch 
tätig, bis der Lockruf der Ferne 
einen lang gehegten Wunsch zur 
Realität werden ließ. „Ich habe 
mich bei der Flüwo viel mit Zah-
len beschäftigt, aber irgendwann 
entwickelte sich der Gedanke, 
beruflich noch etwas anderes zu 
machen“, sagt Boneberg, ohne 
schon genau zu wissen, wohin 
die berufliche Reise führt. Viel-
leicht kommt die zündende Idee 
im Rahmen eines mehrmonati-
gen Auslandsaufenthaltes, der 
sie zunächst für vier Wochen 
nach San José, der Hauptstadt 
Costa Ricas führt, um mit der 
spanischen Sprache vertraut zu 
werden. Von dem rauen, von 
Regenwäldern durchzogenen 
Land in Zentralamerika mit 

Küstenabschnitten am Karibi-
schen Meer und dem Pazifik 
geht es spanisch-geschult weiter 
nach Guatemala. Aufgrund der 
Vermittlung von „South Ameri-
ca Inside“, einem Spezialanbie-
ter für Freiwilligenarbeit, Aus-
landspraktika, Work & Travel, 
Umweltschutzprojekten und 
einigem mehr wird sich die jun-
ge Allgäuerin drei Monate lang 
für ein Entwicklungsprojekt in 
der Stadt Antigua engagieren.

| Sämtliche Kosten aus 
der eigenen Tasche 
finanziert

„Ich werde hier in einer Auf-
fang- und Krankenstation für 
unterernährte Kinder arbeiten“, 
freut sich die Immobilienfach-
frau auf die ungewohnte Tätig-
keit, über deren Details sie erst 
vor Ort näher informiert wird. 
Untergebracht ist sie in der Zeit 
ihrer Freiwilligenarbeit bei Ein-
heimischen – sämtliche Kos-
ten des gesamten Projektes mit 
Flug, Unterkunft und Verpfle-
gung muss sie aus eigener Tasche 
finanzieren. 
Selbsterfahrungen in der großen 
weiten Welt hat Katja Boneberg 

bereits vor ihrem Dualen Studi-
um bei der Flüwo gemacht, als 
sie mit Rucksack fünf Wochen 
lang in Malaysia, Singapur und 
Bali unterwegs war und „an ein-
samen Traumstränden auf Bali 
abschalten und die Gedanken 
schweifen lassen konnte“. Wie 
es nach dem viermonatigen Auf-
enthalt in Zentralamerika wei-
tergeht, steht derzeit in den Ster-
nen, aber vielleicht lösen ja diese 
richtungsweisenden Gedanken 
aus, was die private und berufli-
che Zukunft betrifft. Vermutlich 
wird das nicht in Degerloch sein, 
wo sie fast fünf Jahre gelebt und 
gearbeitet hat. „Bei der Flüwo 
habe ich mich aufgrund der opti-
malen Ausbildung beruflich sehr 
weiterentwickelt. Das Unterneh-
men ist, wie beispielsweise bei 
der Digitalisierung sowie mit 
seiner Stiftung, sehr gut aufge-
stellt“, sagt Boneberg, die aber 
auch Degerloch schätzen gelernt 
hat. „Man ist schnell im Grünen 
und in der Stadt und bekommt 
vor Ort fast alles. Aber eine coo-
le Bar hab ich schon vermisst“ – 
Ansichten, die viele Degerloche-
rInnen sicherlich teilen. Alles 
Vergangenheit – jetzt lockt der 
Ruf der Ferne. Felix Reiser 

Katja Boneberg zeigt ihr Reiseziel auf der Weltkugel. Foto: fr

Heftiges Bußgeld
» Umwelt. Auch in Deger-
loch werden täglich jede Men-
ge Zigarettenkippen achtlos auf 
den Gehweg, die Straße oder ins 
Gleisbett der Stadtbahn am Alb-
platz geworfen. So gelangen ihre 
Inhaltsstoffe ins Grundwasser –
zum Schaden der Umwelt. Dass 
Zigarettenkippen unappetit-
lich sind, weiß eigentlich jeder, 
das weitaus größere Problem 
besteht jedoch für die Umwelt. 
Jeder Regenguss wäscht giftige 
Inhaltsstoffe aus den Kippen in 
die Kanalisation und von dort 
aus in den Wasserkreislauf. Zu 
den Inhaltsstoffen der Stum-
mel zählen Gifte und krebser-
zeugende Substanzen wie Niko-
tin, Arsen, Blei, Kupfer, Chrom, 
Cadmium und polyzyklische 
aromatische Kohlenwasser-
stoffe. Wenn diese Stoffe ins 
Grundwasser, in Bäche, Flüsse 

und Seen gelan-
gen, vergiften sie 
die darin leben-
den Tiere und 
Kleinstorganis-
men. Deswegen 
gehören Ziga-
rettenkippen in 
den Aschenbe-
cher, Mülleimer 

– oder für unterwegs in einen 
kleinen Taschenaschenbecher. 
Wer seine Kippen trotzdem 
auf den Boden wirft und dabei 
erwischt wird, muss mit einem 
heftigen Bußgeld rechnen: Min-
destens 75 Euro plus 28,50 Euro 
Verwaltungsgebühr sind dann 
fällig. Macht summa summa-
rum 103,50 Euro. 

Noch bis Sonntag, 3. Oktober, 

haben die BesucherInnen des 

Höhenparks Killesberg wieder 

die Möglichkeit, aus knapp 200 

Dahliensorten ihre Lieblings-

dahlie auszuwählen. Teilnah-

mekarten sind im Dahliengarten 

erhältlich. Die ausgefüllten Kar-

ten können dort in das Wahlbe-

hältnis eingeworfen oder an das 

Garten-, Friedhofs- und Forst-

amt, Maybachstraße 3, 70192 

Stuttgart, geschickt werden.  

Schönste Dahlie
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

7

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Seit über 0 Jahren in Degerloch4

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit

1841

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Es gibt nichts Schöneres

als die Aussicht auf eine
frisch renovierteWohnung!

Öffnungszeiten:
Mo.geschlossen
Di. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Mi. 9 – 12 Uhr
Do. 9 – 12 + 15 – 20 Uhr
Fr. geschlossen
Sa. geschlossen
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» von Ingo Kluge
Stau – den gibt es nicht nur 
auf den Autobahnen, son-
dern immer öfter auch in den 
Ortszentren. So auch in Deger-
loch, wo der Parkdruck in der 
Epplestraße, der Haupteinkaufs-
straße des Stadtbezirks, und 
stark bewohnten Nebenstra-
ßen vor allem „tagsüber durch 
Pendler und Kunden herbeige-

Fo
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: i
k

Kurze Wege für Anwohner
Parkraummanagement: Bewohner, Besucher, Beschäftigte, Kunden, 
Dienstleister und Lieferanten konkurrieren um die knappen Parkplätze. 

führt wird“, so Andreas Hemme-
rich, Leiter des Sachgebietes All-
gemeine Verkehrsplanung des 
städtischen Amtes für Stadtpla-
nung und Wohnen. Parkraum 
ist in vielen Stadtbezirken Stutt-
garts knapp, Autos werden des-
halb oft widerrechtlich oder auf 
Gehwegen und im Halteverbot 
abgestellt. Das gefährdet Fuß-
gänger und versperrt ande-

ren Autofahrern die Sicht. In 
den Stadtbezirken Mitte, West, 
Süd, Nord, Ost, Bad Cannstatt, 
Untertürkheim und Vaihingen 
wurde bereits ein Parkraumma-
nagement eingeführt. 
Am Beispiel West haben sich 
nach der Einführung des Park-
raummanagementes folgende 
Wirkungen ergeben: Die Park-
raumauslastung sank tagsüber 
um 18 Prozent auf eine mittlere 
Auslastung von 81 Prozent und 
die Anzahl der Falschparker hat 
sich tagsüber verringert um 63 
Prozent.
In der letzten Bezirksbeirats-
sitzung vor der Sommerpause 
berichtete Hemmerich von der 
sechsten Stufe des Parkraum-
managements, die voraussicht-
lich im ersten Halbjahr 2023 
im Ortszentrum von Deger-
loch im Bereich Karl-Pfaff-Stra-
ße, Löwenstraße, Felix-Dahn-
Straße, Leinfeldener Straße und 
Albstraße als erstes Teilgebiet 
„De1“ (siehe Abbildung links) 
auch eingeführt werden soll. 
Das Teilgebiet mit Bewohner-
parkvorrechten hat eine Aus-
dehnung von West nach Ost von 
circa 750 Metern. Vorausset-
zung ist ein Mangel an privaten 

Stellflächen und dass Bewohner 
regelmäßig keine Möglichkeit 
haben, ihr Fahrzeug in fußläufi-
ger Entfernung zu ihrem Wohn-
ort abzustellen.
„In Stuttgart gilt das Mischungs-
prinzip, das heißt, nur Anwoh-
ner mit Parkberechtigungsaus-
weisen dürfen ohne Parkschein 
parken“, bemerkt Sachgebiets-
leiter Hemmerich. Grundsätz-
lich sind die Parkplätze für alle 
da. Allerdings ist die Nutzung 
für Bewohner nach dem Erwerb 
eines Bewohnerparkausweises 
für 30,70 Euro pro Jahr gebüh-
renfrei – auf Kurzzeitpark-
plätzen jedoch nur in einem 
begrenzten Zeitfenster. Gewer-
betreibende können eine Aus-
nahmegenehmigung beantra-
gen. Alle anderen müssen Park-
gebühren bezahlen.
Anspruch auf einen Parkausweis  
haben Bewohner – jede Person 
erhält nur einen Parkausweis. 
Besitzen Bürger mehrere Fahr-
zeuge, werden diese gemeinsam 
auf einem Parkausweis eingetra-
gen; maximal bis zu drei Fahr-
zeuge. Übrigens: Elektroautos 
dürfen im öffentlichen Straßen-
raum kostenfrei auf allen gebüh-
renpflichtigen Stellplätzen (ohne 
zeitliche Beschränkung) und in 
Bewohnerparkgebieten abge-
stellt werden.

Degerloch Teilgebiet „De1“.  Abb: Amt für Stadtplanung und Wohnen

• Privilegierung der Bewohner 

gegenüber Pendlern: Verbesse-

rung der Parksituation für Be-

wohner, Besucher, Handwerker/

Gewerbe und Pflegedienste

• Reduzierung des Parksuch-

verkehrs: Verbesserung der 

Luftqualität durch Minderung 

der Luftschadstoffe im Sinne des 

Luftreinhalteplans

• Bessere Nutzung privater 

Stellplätze

• Verlagerung der Berufspend-

ler auf Öffenlichen Perso-

nennahverkehr und Fahrrad: 

Reduzierung des motorisierten 

Individualverkehrs

• Reduzierung des Falschpar-

keranteils: Verbesserung der 

Verkehrssicherheit

• Entspannung der gesamten 

Parksituation

Ziele
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch
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weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711/763333 · elektro-mader@t-online.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

• Haustüren & Türanlagen
• Glas, Spiegel & Innenausbau
• Beschattung & Insektenschutz

• Fenster, Balkon- & Schiebetüren

• Einbruchhemmung
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Aus biologischem Anbau
Ob Obst, Gemüse oder beson-
ders frische Schnittblumen, ob 
Topf- oder Zierpflanzen, das 
Angebot der Gärtnerei Walker 
ist – aus zumeist biologischem 
Anbau – reichlich.

 „In Degerloch sind wir ruckzuck, 
und deshalb sind wir dort immer 
geblieben“, erläutert Matthias Wal-
ker, der mit seiner Gärtnerei in 
Echterdingen zu Hause ist und seit 
1965 einen Stand auf dem Dege-
locher Wochenmarkt betreibt. 
Er führt den Betrieb seit 1994 in 
der dritten Generation, nachdem 
zuerst Friedrich und Lina Wal-
ker von 1938 an zumeist Obst 
und Gemüse anbauten und dann 
Ernst und Hella Walker von 1970 
an auch den Anbau von Topf- und 
Zierpflanzen förderten. Nun sind 
es Matthias Walker mit Ehefrau 
Christina, die den Betrieb leiten 
und kontrollieren.
Insgesamt verfügt der 57-Jähri-
ge über drei Gewächshäuser mit 
Folien, ein Gewächshaus mit Glas 
und eine Freifläche, in der vor 
allem Blumen gepflanzt und zur 
Blüte gebracht werden. Die Anla-
ge befindet sich am Ortsrand von 
Echterdingen, musste aber durch 
den Neubau der Bahnstrecke zum 

Flughafen um 30 Meter zurück-
versetzt werden. „Das kostete 
mich viel Nerven, aber irgend-
wie schafften wir es doch“, erzählt 
Walker, bei dem der älteste Sohn 
Jonathan öfter mithilft und Ehe-
frau Christina als gelernte Gärtne-
rin ebenfalls über das nötige Fach-
wissen verfügt. 
Walker verkaufte früher selbst 
auf dem Degerlocher Markt und 
wurde von seiner emsigen Nach-
barin Elisabeth Murtum unter-
stützt. Die war mehr als 20 Jah-
re in Degerloch tätig, half beim 
Auf- und Abbau und kannte das 
ganze Sortiment in- und auswen-
dig. Das reicht auch heute noch 
über Gemüse aller Art wie Karot-

ten, Lauch,Tomaten, Radieschen, 
Salate und Obst sowie natürlich 
Blumen. Die bindet Opa Wal-
ker noch selbst zu fantasievol-
len Sträußen und darunter sind 
besonders Dahlien, Astern, Bart-
nelken, Rosen, Sonnenblumen.
„Feierabend gibt es so gut wie 
nicht, ich muss mir die Freizeit 
erkämpfen und bin froh, wenn 
ich einmal im Jahr Urlaub machen 
kann“, berichtet der tüchtige Gärt-
nermeister. Schließlich müsse 
der Betrieb besonders im Som-
mer ständig weiterlaufen, müsse 
gegossen, geerntet und verkauft 
werden, ergänzt er. In Degerloch 
werden natürlich auch Beet- und 
Balkonplanzen angeboten, Kräu-

ter und Gewürze, Bio-Gemü-
se in bester Qualität. In seinem 
Betrieb in Echterdingen bietet er 
zudem Trauerfloristik mit indivi-
duell gestalteten Trauerkränzen, 
Buketts, Grabschalen und Blu-
mengestecke. 
Als der Ölpreis in die Höhe 
schnellte, hatte Matthias Walker 
noch eine andere Idee. Er besorg-
te Brennholz aus dem Echterdin-
ger Wald, sägte es ofenfertig in 
25- oder 33-Zentimeter-Stücke 
und verkauft das nun mit gutem 
Erfolg. Im Winter bietet er außer-
dem Weihnachtsbäume aus regi-
onalem Anbau wie Blaufich-
te oder Nordmanntanne, doch 
da sei die Konkurrenz Jahr für 
Jahr größer geworden. Deshalb 
konzentriert sich Matthias Wal-
ker noch intensiver auf seine 
Wochenmärkte in Echterdingen 
und Degerloch. Guido Dobbratz

Felix Arenz und Lisa Reitmayer am Stand der Gärtnerei Walker. Foto: ik

Wie lange wurde an dem Projekt 

einer Aldi-Filiale in der Felix-

Dahn-Straße geplant, diskutiert, 

beraten, abgestimmt, umgeplant 

– bis die Stadt einem Neubau mit 

Tiefgarage, Aldi-Discounter, in-

klusivem Wohnen und Stadtteil-

bücherei die Genehmigung ver-

weigerte. Das Projekt war nicht 

nur in der Bevölkerung umstrit-

ten, sondern auch unter Deger-

locher Einzelhändlern. Für und 

wider in beiden Bereichen. Das 

Projekt Aldi-Ansiedlung schien 

sich auf lange Sicht in Degerloch 

erledigt zu haben, denn wo sonst 

bestünde im Stadtbezirk noch die 

Möglichkeit eines Neubaus mit 

der passenden Infrastruktur? Der 

Discounter ist allerdings nicht 

mehr fixiert auf Ansiedlungen 

auf der grünen Wiese, sondern 

drängt auf Flächen der Nach-

verdichtung, die innerorts zur 

Bebauung freigegeben werden. 

Die Gründe hierfür liegen in der 

immer besseren Erreichbarkeit 

durch den öffentlichen Nahver-

kehr und der sich verändernden 

Mobilität. 

Nun wird es vermutlich schneller 

gehen als man denkt, denn das 

Gerücht, das schon länger umging, 

wird vermutlich bald Realität. Der 

Einzelhandels-Discounter steht 

vor einem Vertrag mit dem Eigen-

tümer des Berolinahauses für die 

rund 960 Quadratmeter große Flä-

che im Untergeschoss, die bisher 

vom Fitnessstudio Jumpers und 

dem inzwischen leer stehenden 

„Bitter Sweet“ belegt sind. Was die 

Erreichbarkeit betrifft, wurde eine 

Baugenehmigung für Rolltreppen 

von beiden Seiten beantragt. 

Bei Aldi-Süd sieht man angeblich 

keine Probleme in der Warenan-

lieferung – bleibt das Problem der 

Parkplätze, die in der vierstöcki-

gen Tiefgarage des Berolinahauses 

durch Festvermietung sowie Bele-

gung der Kunden von Edeka und 

den anderen Geschäften des Gebäu-

dekomplexes nicht gerade üppig 

sind. Im Gespräch ist eine Eröffnung 

zum Jahreswechsel 2022/23. Red 

Berolinahaus – Aldi kommt

Berolinahaus am Albplatz – zentraler Aldi-Standort. Foto: fr

Gärtnerei Walker 

Wegenerstraße 12

70771 Leinfelden-Echterdingen

Telefon: 0711/791332

www.gartenbau-walker.de

gaertnereiwalker@gmx.de

Marktzeiten: mittwochs und 

samstags von 7 bis 13 Uhr

Infos
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Neuwahlen im Vorstandsgarten
» WOGV. „Aufgrund der 
Corona-Pandemie mussten 
wir 2020 unsere Mitglieder-
versammlung verschieben und 
auch die danach geplanten 
Aktivitäten absagen. So fan-
den wir nach gewisser Locke-
rung Ende Juli einen für uns 
passenden Termin, um unsere 
zwei Mitgliederversammlungen 
der Jahre 2020 und 2021 zusam-
mengefasst durchzuführen“, 
sagt Wilfried Raff, 1. Vorsitzen-
der des Wein-, Obst- und Gar-
tenbauvereins Degerloch. 
Die Versammlung wurde im 
Garten des Vorstandes abge-
halten, wo laut Regularien dann 
auch gewählt wurde. Raff dank-
te der bisherigen 2. Vorsitzen-
den Hélène Stauss sowie den 
Beiratsmitgliedern Chris Gau-
der und Harry Wick. Die seit-
herige Kassiererin Ursula Klei-

ner ist jetzt neue 2. Vorsitzende, 
Klaus Bäuerle wurde als Kassier 
gewählt, Thomas Schmidt und 
Heinrich Jobi sind neue Beirä-
te. Im Anschluss waren die Mit-
glieder und Gäste zum Som-
merfest eingeladen, auf dem 
die anwesenden Preisträger des 
WOGV-Fotowettbewerbs ihre 
Preise erhielten. 

Wilfried Raff. Foto: fr

Vertrauen statt Kontrolle
» Studienkreis. Das Nachhilfe-
institut Studienkreis in der Löf-
felstraße 1 veröffentlicht zum 
neuen Schuljahr ein kostenloses 
E-Book für Eltern. In dem Rat-
geber erfahren Eltern, wie sie 
ihr Kind auf dem Weg zu mehr 
Selbstständigkeit in Schule und 
Alltag begleiten können. „Eltern 
sollten nicht davon ausgehen, 
dass sie für sämtliche Belan-
ge ihres Kindes zuständig sind. 
Vor allem sollte die Rolle von 
Vätern und Müttern nicht darin 
bestehen, für das Deutsch-Refe-
rat selbst zu recherchieren und 
die Mathe-Hausaufgaben für ihr 
Kind zu erledigen“, sagt Brigitte 

Raff vom Studienkreis in Deger-
loch. Auch seien Eltern für Sohn 
oder Tochter selten gute Leh-
rer. Wenn Vater oder Mutter 
als Hilfslehrer aktiv werde, füh-
re dies häufig zu einer emotio-
nal aufgeladenen Situation, die 
zusätzlichen Druck in der Fami-
lie erzeuge. 
Stattdessen sollten Eltern ihre 
Kinder darin unterstützen, ihre 
Motivation zu finden, das Ler-
nen zu lernen und ihren Tagesab-
lauf zu strukturieren. Auch brau-
chen Kinder und Jugendliche 
ihre Eltern gerade in der jetzigen 
Zeit besonders als Ansprechpart-
ner für ihre schulischen Sorgen 
und Nöte. Ein in dem Ratgeber 
enthaltener „Helikopter-Piloten-
test“ hilft Eltern bei der Selbstein-
schätzung. Sie erfahren zudem, 
wie sie eine gute Balance zwi-
schen Unterstützung und Los-
lassen finden, warum zum Ler-
nen auch Scheitern gehört und 
vieles mehr. Das 48 Seiten starke 
E-Book mit dem Titel „Vertrau-
en statt Kontrolle – So finden 
Eltern aus der Helikopter-Falle“ 
kann jetzt kostenlos auf studien-
kreis.de/vertrauen-statt-kontrol-
le heruntergeladen werden. Studienkreis-Ratgeber. Foto: cf

Bio ∙ Demeter∙ Feinkost

Lieferservice auf Anfrage
Kirchheimer Str. 37 ∙ Sillenbuch
www.gesundekost.com ∙ ☎ (0711) 471594

Seit über 25 Jahre
n leben wir Nachh

altigkeit!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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3-D-Flug über Degerloch
Den eigenen Wohnort kennen-
lernen, ohne auch nur einen 
Fuß vor die Tür zu setzen – 
wie ist das möglich? Ganz ein-
fach: mit dem 3-D-Stadtmo-
dell, kurz „Stuttgart 3D“, des 
Stadtmessungsamtes.

Dabei können Anwender auch 
ohne Vorkenntnisse in das virtu-
elle Stuttgart eintauchen und mit 
dem „3-D-WebViewer“ einen 
virtuellen Flug über die Stadt 
erleben – zum Beispiel auch 
über Degerloch. „Stuttgart 3D“ 
findet vielerorts seinen Einsatz. 
Denn durch die Visualisierung 
in 3-D werden Einflüsse wie 
Geländeformen, besonders die 
in der Landeshauptstadt, sowie 
das Verhältnis von vorhandener 
zu geplanter Bebauung praxis-
nah dargestellt. 
„Stuttgart 3D“ besteht im 
Einzelnen aus dem Digita-
len Geländemodell (DGM), 
welches auf einer Laserscan-
Befliegung basiert, sowie aus 
dem 3-D-Gebäudemodell. 
Die Datenerfassung und -auf-
bereitung für den Aufbau des 
3-D-Gebäudemodells basiert 
auf einer Luftbildauswertung, 
die regelmäßig aktualisiert 
wird. Die jüngsten Auswertun-

gen stammen von Ende März 
2019, die nächste Auffrischung 
steht in diesem Herbst an. 
Es können die unterschiedlichs-
ten Inhalte (3-D-Bestand, Pla-
nung, Luftbilder, Pläne, Sachda-
ten oder Symbole) kombiniert 
werden. Das ganze Stadtgebiet 
liegt nicht nur in einer unter-
schiedlich detaillierten Geo-
metriedarstellung vor, sondern 
es gibt auch ein volltexturier-
tes Modell aus Schrägluftbild-
aufnahmen. Somit erhalten die 
Nutzer zusätzlich einen fotore-

alistischen Eindruck der ganzen 
Stadt, einschließlich Degerloch 
mit all seinen Stadtteilen. 
Der „Stuttgart 3D-WebView-
er“ öffnet in einem neuen Tab, 
und auch hier werden aktuel-
le Webtechnologien eingesetzt. 
Dies erlaubt einen Einsatz in 
jedem Browser ohne weite-
re Vorgaben oder zusätzliche 
Software. Durch seine intuiti-
ve Navigation bietet der View-
er einen einfachen Zugang zu 
Informationen aus der 2-D- 
oder 3-D-Geoinformation der 

Stadt. Mit zusätzlichen Werk-
zeugen lassen sich die Inhal-
te exportieren, einen Schatten-
wurf nach Datum einblenden, 
den Ausschnitt als URL weiter-
empfehlen oder einfach einen 
Screenshot im PDF-Format 
erzeugen. Über die Auswahllis-
te Point of Interest (POI) stehen 
weitere interessante Inhalte zur 
Verfügung. 
Weitere Informationen finden 
interessierte Bürger im Internet 
auf www.stuttgart.de/geoportal
 Daniel Stoll/Ingo Kluge 

Ein Blick aus luftiger Höhe aufs Zentrum mit Michaelskirche und Agnes-Kneher-Platz. Foto: Stadtmessungsamt

„Zur Stunde rollt eine Welle von 

betrügerischen Telefonanrufen 

über Balingen und umliegende 

Gemeinden hinweg. Die Krimi-

nellen geben sich als Angehörige 

aus, täuschen vor, dass sich ein 

Verkehrsunfall oder ein anderer 

Unglücksfall ereignet habe und 

sie dringend Geld benötigen. Ein 

Komplize gibt sich dann noch als 

Polizist oder Staatsanwalt aus, um 

die erfundene Geschichte zu unter-

mauern“ – bald täglich erreichen 

warnende oder bereits vollzogene 

Straftaten mit dem Polizeibericht 

die Redaktion des Degerloch Jour-

nals. Und dass niemand vor sol-

chen Staftaten gefeit ist, zeigt der 

Fall „Telefontrickbetrüger erneut 

aktiv“ vom 20. August in Deger-

loch: Unbekannte Betrüger haben 

sich am Freitagmittag als Polizei-

beamte ausgegeben und eine 88 

Jahre alte Frau dazu gebracht, 

Wertgegenstände vor ihrem Haus 

zu deponieren. Ein unbekannter 

Anrufer kontaktierte gegen 11.50 

Uhr die 88-jährige Seniorin und 

gab sich als Polizeibeamter aus. Er 

teilte ihr mit, dass sie in das Visier 

einer Einbrecherbande geraten 

sei. Offenbar habe man eine Liste 

gefunden, auf der auch ihr Name 

stehen würde. Die Betrüger for-

derten die Frau dazu auf, Wert-

gegenstände in einer Tasche vor 

dem Haus zu deponieren, sodass 

die vermeintlichen Beamten diese 

zur angeblichen Eigentumssiche-

rung mitnehmen können. Neben 

ihrer Bankkarte und Modeschmuck 

legte die Seniorin die Tasche mit 

mehreren Hundert Euro Bargeld 

vor ihre Tür, die knapp eine Stunde 

später bereits weg war. Offenbar 

hoben die Betrüger in der Folge 

auch mehrere Hundert Euro Bar-

geld vom Konto der Frau ab. Erst 

am nächsten Tag fiel der Schwin-

del auf, als ihr Nachbar zufällig ans 

Telefon ging und dabei offenbar 

die Betrüger am Hörer hatte. Er 

erkannte die Masche und gemein-

sam alarmierten sie die Polizei. 

Da es den Betrügern leider wei-

terhin gelingt, mit ihrer perfiden 

Masche Profit zu schlagen, gibt die 

Polizei folgende Präventionstipps:
  Seien Sie sich bewusst, dass 

die Betrüger absichtlich Druck 

und immensen Stress aufbauen, 

um gewollt Ängste und Sorgen 

zu schüren – diese sind jedoch 

unbegründet. Lassen Sie sich kei-

neswegs, egal zu welcher Uhrzeit, 

unter Druck setzen.
  Beziehen Sie bei Bedenken 

Verwandte, Vertrauenspersonen 

oder die echte Polizei in Ihre Ent-

scheidungen mit ein. Sprechen 

Sie am Telefon nicht über Ihre 

persönlichen und finanziellen 

Verhältnisse.
  Legen Sie bei dem kleinsten 

Zweifel den Telefonhörer auf und 

wählen Sie mit der 110 den Po-

lizeinotruf. 
  Weitere Informationen und Prä-

ventionstipps finden Sie auf www.

polizei-beratung.de Ingo Kluge

Vorsicht Falle: Telefontrickbetrüger unterwegs
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Schadensbekämpfung
» Waldschule. Die Sommer­
ferien werden an der Degerlo­
cher Privatschule für Renovie­
rungen und bauliche Maßnah­
men in eng getaktetem Zeitplan 
genutzt. Die Schäden im Unter­
geschoss durch die eindrin­
genden Wassermassen beim 
Juli­Unwetter werden weiter 
beseitigt und Schutzmaßnah­
men vor weiteren Unwettern 
ergriffen. Die Heizung wird 
komplett erneuert mit Kessel­
tausch, Umstellung auf Gas. 
Das Hausmeisterbüro im Foy­
er wird zur zentralen Gebäude­
managementschaltstelle ausge­
baut. Der kleine Physiksaal 
wird auf Normalzimmergrö­
ße erweitert, sodass dort künf­
tig jede Klasse in Physik unter­
richtet werden kann. Bei Leh­
rerzimmer und Rektorat von 
Realschule und Gymnasium 
werden weitere Besprechungs­
räume geschaffen. 

Formüberprüfung
» Rebels. Lange haben die Fans 
der Stuttgarter Rebels auf Eisho­
ckey verzichten müssen. Doch 
das Warten hat ein Ende, die Sai­
son 2021/22 steht vor der Tür. 
Schon vor dem offiziellen Sai­
sonstart der Regionalliga Süd­
West Anfang Oktober stehen 
zwei Vorbereitungsspiele an. Am 
Freitag, 10. September, laufen die 
River Kings aus Landsberg in der 
Eiswelt auf der Waldau ein. Mit 
der Mannschaft vom Fluss Lech 
erwarten die Rebels eine Mann­
schaft, die in der vergangenen 
Saison in die Oberliga Süd auf­
gestiegen ist. Und am Freitag, 17. 
September, sind die Devils Ulm/
Neu­Ulm zu Gast. Spielbeginn ist 
jeweils um 20 Uhr. 
Für beide Vorbereitungsspiele 
sind Eintrittskarten zum Ein­
heitspreis von fünf Euro erhält­
lich. Eine Buchung der Tickets 
ist nur online auf www.rebels­
tickets.de möglich. 

DFB-Tross gastiert auf der Waldau
» Waldhotel. Die Deutsche 
Nationalmannschaft gastiert 
wie schon im September 2020 
vor dem Spiel gegen Spanien 
erneut in Degerloch. Noch bis 
Dienstag, 7. September, gastiert 
das Team mit dem neuen Bun­
destrainer Hansi Flick auf der 
Waldau. Das Basisquartier rund 
um die Wetmeisterschafts­Qua­
lifikationsspiele gegen Liech­
tenstein, Armenien am Sonn­
tag, 5. September, 20.45 Uhr, in 
der Stuttgarter Mercedes­Benz­
Arena und in Island am Mitt­

woch, 8. September, 20.45 Uhr, 
ist wieder das Waldhotel. 
Der Deutsche Fußballbund 
(DFB) hat außerdem das Gazi­
Stadion in unmittlbarer Nähe 
des Hotels als Trainingsstätte 
ausgewählt – vorausgesetzt der 
Rasen entspricht den Vorstel­
lungen der DFB­Verantwortli­
chen. Das war beim vergange­
nen Besuch nicht der Fall, wes­
halb Flick­Vorgänger Jogi Löw 
mit seinem Team im ADM­
Sportpark am Königsträßle 
trainierte. 

Große Sonnenterrasse des Waldhotels Stuttgart. Foto: ik

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Wir sind für Sie d
a!

Telefonische B
estellung

und Abholung
von

Mo - Fr 12.00 -
14.30 und

Mo - Fr 18.00 -
23.00 Uhr

Sa u. So 18.00
- 23.00 Uhr

DienstagRuhetag(bis Ende Sept.)

Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

karosserie
dieruff
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

8. Sept. - 5. Nov.
täglich ab 11 Uhr

dienstags ist Ruhetag

Tisch + Küche
Stuttgart-Möhringen
Filderbahnstraße 10
Telefon 711319

www.kern-moehringen.de

Wir
beraten
Sie gerne.
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Indoor-Spielplatz
» Sporthalle Waldau. Reger 
Besuch herrscht bei gutem 
Wetter auf dem Actionplatz 
neben der neuen Sporthalle im 
Georgiiweg auf der Waldau. 
Darüber hinaus können Kin-
dergärten, Schulen und Pri-
vatpersonen den Indoor-Spiel-
platz mit Kletterwand, Tram-
polin, Bungee-Lounge und 
Tarzanbahn in der neuen Hal-
le, der auch „Bewegungswelt“ 
genannt wird, künftig mieten. 
Für 60 Minuten bezahlen Ver-
eine neun Euro, Kindergärten 
und Schulen 18 Euro sowie 
Privatpersonen 70 Euro. Drei 
Stunden kosten 27 Euro für 
Vereine, 54 Euro für Kitas und 
Schulen und 180 Euro für den 
Privatbereich.

Die 3G-Regeln. Fotos: ik

Den Sternen ganz nah, Naturer-

lebnisse für alle Sinne, Wande-

rungen ab der Haustür, Gemein-

schaft unter Gleichgesinnten 

– mit den sechs Hütten in den 

Alpen und den drei Häusern auf 

der Schwäbischen Alb trifft die 

Sektion Schwaben des Deutschen 

Alpenvereins mit Sitz im Georgii-

weg 5 auf der Waldau den Nerv 

der Zeit. Denn selten waren so 

viele Menschen in den Bergen 

wie im zweiten Corona-Sommer. 

Wer allein, mit Freunden oder 

der ganzen Familie diese un-

vergleichliche Art des Urlaubs 

erleben möchte, mietet sich am 

besten für eine oder mehrere 

Übernachtungen auf einer Al-

penvereinshütte ein. „Hier be-

greift man die Mystik der Berge 

wie an keinem anderen Ort“, 

betont Nina Ahrens vom Alpin-

Zentrum der Sektion Schwaben.

Alpenvereinshütten sind das er-

sehnte Ziel nach einem sportli-

chen Aufstieg und der perfekte 

Ausgangspunkt für Tageswan-

derungen im alpinen und hoch-

alpinen Gelände. „Die Hütten 

haben Charme, sind rustikal, aber 

gemütlich ausgestattet, und das 

zünftige Abendessen an großen 

Holztischen sorgt für ein Gemein-

schaftsgefühl, das man heute 

schon fast vergessen hat.“

Auf www.alpenverein-schwaben.

de/huettenhaeuser/unsere-huet-

ten/hier-sind-mir-dahoim findet 

man eine Übersicht. Ingo Kluge

Waldau: DAV Sektion Schwaben unterhält urige Hütten

Die Schwarzwasserhütte in den Allgäuer Alpen. Foto: ik

Ferienspaß für rund 900 Kinder
» Waldheim Degerloch. Zum 
83. Mal hat die evangelische 
Kirchengemeinde Degerloch ins 
Ferienwaldheim im Weidachtal 
eingeladen. Mehr als 900 Kin-
der nahmen beziehungsweise 
nehmen noch bis zum 10. Sep-
tember das Angebot an. „Für 
die letzte Ferienwoche vom 6. 
bis 10. September gibt es noch 
freie Plätze“, betont Diakon Jür-
gen Möck, der seit 20 Jahren 
als Waldheimleiter vor Ort ist. 
„Es macht jedes Jahr unheim-
lich Spaß, auch wenn wir unter 
Corona-Bedingungen in klei-
nen Gruppen unterwegs sind.“ 
Seither wurden in den Som-
merferien zweimal zweieinhalb 

Wochen angeboten, jetzt sind 
es sechsmal eine Woche. Und 
zum Schutz aller Kinder und 
der rund 140 „Wamis“ (Wald-
heimmitarbeiter) wurden jeden 
Montag alle kostenlos getes-
tet, mit dem Ergebnis, dass alle 
negativ waren. Darüber hin-
aus stand eine waldheimspezifi-
sche 3G-Regel im Mittelpunkt: 
Gesungen, Gespielt, Gelacht! 
„Von 8 bis 18 Uhr konnten wir 
Corona vergessen und eine fast 
normale Waldheimzeit verbrin-
gen“, bemerkt Diakon Möck.
Infos zur letzten Waldheimwo-
che vom 6. bis 10. September 
auf www.waldheim-degerloch.
de oder Telefon 0711/7261423.

Mäxle – eine runde Sache in abgeänderter Form mit einem großen Ball an der Tischtennisplatte.  

Kreatives Basteln: beliebte Freizeitbeschäftigung im Waldheim. 



NussbaumMedien
Weil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 · 71263Weil der Stadt
HRMannheim ∙HRA706473 · USt-IdNr.: DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Komplementärinnen:
NussbaumMedien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim · HRB 351736

K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum
HR Mannheim · HRB 707535

DasNussbaumClub-Magazin bringt Farbe ins Leben!

Jetzt abonnieren &
Geschenk erhalten

In Ihrem Abonnement mit dabei:
Monatliches Nussbaum Club-Magazin
Nussbaum Club Mitgliedschaft
Zahlreiche Coupons und Gewinnspiele

Für nur 2 € im Monat*
+ 1 ArtNight Onlinekurs (im Wert von max. 25 €)*

Mit dem Nussbaum Club
profitieren Sie jetzt von
über 5000 Vorteilen!

IHR GESCHENK
1 ArtNight Onlinekurs

(im Wert von max. 25 €)

Jetzt abonnieren!
www.nussbaum-lesen.de/
nussbaum-club
AktionscodeArtNightnicht vergessen!
* Dieses Angebot ist gültig bis 31.12.2021. Die Aktion ist nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen. Das Nussbaum Club-Magazin Abo kostet 24,00 € im Jahr.
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Kunstausstellung „Leise Dialoge“
» Galerie Sonnenberg. Skulptu-
ren und Objekte werden vom 12. 
September bis zum 24. Oktober 
in den Baumschulen Hörmann 
im Korinnaweg 50A präsentiert. 
Unter dem Motto „Leise Dialo-
ge“ widmet die Galerie Son-
nenberg ihre diesjährige Kunst-
ausstellung den Künstlerinnen 
Christiane Messerschmidt (Bild-
hauerei) und Velia Dietz (Textil-
Design). „Dabei gilt es Dialoge 
aufzuzeigen zwischen Materi-
al und künstlerischer Bearbei-
tung, sowie Dialoge entstehen 
zu lassen in der gemeinsamen 
Ausformung von Rauminstal-
lationen der beiden Künstlerin-
nen in der besonderen Architek-
tur des Hauses mit seinen unter-
schiedlichen Räumen“, betont 
Dieter M. Hörmann. 
Christiane Messerschmidts 
Skulpturen aus Alabaster, Mar-
mor oder Steatit kreisen um die 
Gestaltung des Weiblichen und 

der Naturkräfte von Feuer und 
Wasser. Die bearbeiteten Steine 
spielen mit dem Thema Bewe-
gung. Zweck des Spiels ist es, 
die lebendige Kraft des Steines 
sichtbar werden zu lassen.
Velia Dietz‘ Arbeiten beschäf-
tigen sich unter anderem mit  
dem Thema Sammeln und  
Speichern. Es sind ästhetische 
Interpretationen, textile Über-
setzungen um Themen der 
Umwelt und Energie. Es sind 
Experimente mit Oberflächen 
und Texturen. Ingo Kluge 
Vernissage: Samstag, 11. Sep-
tember, 19 Uhr (PreView ab 
18.30 Uhr), in der großen Hal-
le der Baumschule. Begrüßung: 
Dieter M. Hörmann – Kurator 
Hans-Joachim Kraft führt in die 
Kunstausstellung ein.
Öffnungszeiten: jeweils Sams-
tag und Sonntag von 14 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Info: galerie-sonnenberg.de

Skulptur aus Stein. Foto: cm Textiles Experiment. Foto: vd

Weinprobe mit Remstal-Winzern
» Waldauerle. Mit viel Liebe 
und immer wieder neuen Ide-
en entwickeln Tobias und Julia 
Meyer das Degerlocher Bistro 
auf der Waldau zu einer Top-
Adresse. Am Freitag, 17. Sep-
tember, 18 Uhr, findet die ers-
te Waldauerle-Weinprobe als 
lockere Verkostung statt.
Christoph Klopfer aus der zwei-
ten Generation des Weingu-
tes Klopfer in Großheppach 
und Marcel Idler, Gründer 
des gleichnamigen Weingu-
tes in Strümpfelbach, präsen-

tieren hierbei ihre besten Trop-
fen. „Junge Winzer, beide um 
die 30 Jahre alt, bringen lecke-
re Weine aus ihren Bio-Wein-
gütern mit, gehen von Tisch zu 
Tisch und stehen Rede und Ant-
wort“, betont Tobias Meyer. Der 
Waldauerle-Wirt verlangt kei-
ne Teilnahmekosten, empfiehlt 
aber Interessenten, sich mit 
Namen, Telefonnummer und 
Uhrzeit anzumelden – Bestä-
tigung oder Feedback erfolgt. 
Anmeldungen: stuttgart@wal-
dauerle.de 

Das Waldauerle im Königsträßle lädt zur Weinprobe ein. Foto: fr

„Durchatmen, Lachen, Bewegen, 

Spüren, Genießen“ – unter diesem 

Motto bietet Heike Schleidt von 

Lach-and-fit am Sonntag, 19. Sep-

tember, und Sonntag, 21. Novem-

ber, jeweils von 9.30 bis circa 12.30 

Uhr, eine geführte Wanderung mit 

vielen inspirierenden Übungen. 

„Ein bewegter und bewegender 

Vormittag für Körper, Geist und 

Seele. Mit inspirierenden Übun-

gen zum Durchatmen und für 

mehr Achtsamkeit. Mit Elementen 

des Lach-Yoga und Brainwalking 

für Lebensfreude und Spaß. Mit 

sanften Dehn- und Kräftigungs-

übungen für den Körper und ei-

ner Überraschung für das leibliche 

Wohl“, betont Schleidt. 

Start und Ziel ist am Vereinsgelän-

de beim SV Hoffeld. Streckenlän-

ge rund sechs Kilometer mit an-

schließender Einkehrmöglichkeit. 

Mehr Info und Anmeldung unter 

info@lach-and-fit.de oder telefo-

nisch unter 0711/80661452.

Teilnehmerbeitrag: 25 Euro bezie-

hungsweise 20 Euro für Mitglie-

der des SV Hoffeld. Ingo Kluge 

Hoffeld: Geführte Wanderungen

Heike Schleidt. Foto: cf

Neue Spielgruppe ab 17. September
» Degerlocher Frauenkreis. 
Die neue Spielgruppe der 
Begegnungsstätte startet in zwei 
Wochen und richtet sich an Kin-
der zwischen ein und zwei Jah-
ren in Begleitung ihrer Eltern. 
Die Klettergeräte und Spielma-
terialien wurden aus einer Spen-
de von „Degerloch hilft“ aus der 

„Degerlocher Weihnachtshilfe 
2020“ finanziert.

 • Kursbeginn: Freitag, 17. Sep-
tember, 15 Uhr

 • Kosten: 10 Termine – 70 Euro
 • Teilnehmerzahl: acht Kinder 

Anmeldung unter der Rufnum-
mer 0711/7220970 oder www.
degerlocherfrauenkreis.de 

Wein-Tasting in 147 Meter Höhe
» Fernsehturm. Wer ein Wein-
Tasting mit Ausblick genießen 
möchte, ist bei den Verkostun-
gen im Panoramacafé in 147 
Meter Höhe richtig. Die nächs-
te Gelegenheit dazu bietet sich 
am Donnerstag, 30. Septem-
ber, um 18 Uhr, dann dreht 
sich alles um feine Tropfen 
aus Bella Italia. Das Arrange-
ment beinhaltet folgende Leis-
tungen: Aufzugticket für den 
Fernsehturm, sechs ausgewähl-
te Weine, sechs Gänge Finger-
food und Tafelwasser.

 • Eintritt: 59 Euro pro Person
 • Motto: Italien 
 • Einlass: 17.30 Uhr
 • Dauer: circa 2,5 Stunden 

Teilnehmeranzahl: maximal 30 
Personen

Interessenten erwerben zunächst 
einen Gutschein für das Event 
auf der Website des Restau-
rants Leonhardts und reservie-
ren anschließend die Plätze per 
Mail an info@leonhardts-fern-
sehturm.de 

Edle Tropfen probieren. Foto: fr



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/garten
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v.de

Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr
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Bei blauen Hortensien-Sorten 
ist es empfehlenswert, die 
Gehölze mit Regenwasser 
zu gießen, denn Leitungs-
wasser enthält viel Kalk und 
der  begünstigt eine rosa Fär-
bung. Das ist natürlich nicht 
immer zu realisieren, denn 
 Hortensien sind sehr durstige 
 Pflanzen und wünschen sich 
einen stets feuchten Boden, 
doch wer die Möglichkeit 

hat, mit kalkarmem Wasser 
zu gießen, tut seinen  blauen 
 Gewächsen Gutes. Eine 
 weitere Möglichkeit für einen 
satten, royalen Ton ist, der 
Erde etwas Aluminiumsulfat 
oder Kalialaun beizugeben - 
beides ist in jedem gut ausge-
statteten Gartencenter erhält-
lich und kann ohne Bedenken 
ausgebracht werden. (Magical 
Hydrangea)

Blaue Hortensien mit Regenwasser gießen

Foto: Thissatan/iStock/GettyImagesPlus

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten

Attraktive Winter-Angebote
auf Markisen und Terrassendächer

www.mr-gruppe.de

Leinfelder Straße 64
70771 Leinfelden-Echterdingen
Mo - Fr 10 - 18 Uhr
per Mail o. Telefon erreichbar

www.mr-gruppe.de

Vereinbaren Sie Ihrenpersönlichen Beratungstermin

Vereinbaren Sie Ihrenpersönlichen Beratungstermin

per Mail o. Telefon erreichbar
Tel. 0711 90261-62

Attraktive Angebote bei Markisen,
Terrassen- u. Lamellendächern

„Gerade für Gärten mit Hang-
lagen bieten sich Trocken-
mauern an“, erklärt Gerald 
Jungjohann vom Bundesver-
band Garten, Landschafts- 
und Sportplatzbau e.V. (BGL), 
„denn mit ihnen können 
 sogar zusätzliche Pflanz-
flächen auf verschiedenen 
Stufen  geschaffen werden. 
Zugleich staut sich bei  starken 
Regenfällen hinter ihnen kein 
Wasser, das gegen das Bau-
werk drückt. Stattdessen fließt 
der Regen durch die unversie-

gelten Fugen und  versickert 
in den Hohlräumen.“ Als 
 Material eignen sich fast alle 
Steinarten. 
Wer sich einen  rustikalen, 
 natürlichen Charme im 
 Garten wünscht, sollte Natur-
steine aus der Region, zum 
Beispiel Basalt, Sand- oder 
Kalkstein, wählen. Diese 
sind in der Regel naturbe-
lassen oder nur grob  behauen 
und erschaffen mit ihrer 
 Unebenmäßigkeit ein schönes 
 Erscheinungsbild. (BGL)

Wann empfiehlt sich eine Trockenmauer?

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten
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Lastenrad-Olympiade
Die Stadt Stuttgart fördert Las-
tenräder nicht nur finanziell – 
sie feiert mit ihrer Lastenrad-
Community auch ein besonde-
res Fest: den Cargo-Bike-Day 
auf dem Karlsplatz.

Diesen Sommer findet die Ver-
anstaltung am Sonntag, 19. 
September, von 11 bis 17 Uhr, 
bereits zum dritten Mal statt. 
Und wieder dreht sich alles um 
das Thema Lastenrad. Das Pro-
gramm dieses kleinen kreativen 
Events kam in den vergangenen 
Jahren bei den Besuchern aus-
gezeichnet an: Allen voran die 
nicht ganz ernst gemeinte Car-
go-Bike-Olympiade, bei der die 
Teilnehmenden in unterhaltsa-
men Disziplinen wie „Schneller 
Stapler“ oder „We are Family“ 
antreten und von den Zuschau-
ern entlang des Parcours laut-
stark angefeuert werden. Auch 
das weitere Programm mit Aus-
stellern und Informationsstän-
den, der Möglichkeit zu Probe-
fahrten, Kinderprogramm und 
Gastronomie verspricht wieder 
einen interessanten und unter-
haltsamen Spätsommertag im 
Herzen der Stadt.
Cargo-Bike-Olympiade – jetzt 
anmelden! Bei einem Lasten-
radrennen muss man einfach 

mal dabei gewesen sein! Die 
Anmeldung zur Cargo-Bike-
Olympiade im Rahmen des drit-
ten Cargo-Bike-Day Stuttgart ist 
ab sofort online auf www.cargo-
bike-stuttgart.de möglich – ein-
fach eine oder mehrere Diszip-
linen auswählen und mitradeln. 
Die Teilnahme ist natürlich kos-
tenlos. Die Veranstaltung findet 
selbstverständlich unter Ein-
haltung der gültigen Corona-
Schutzmaßnahmen statt.
Gut zu wissen: Nachdem die 
städtische „E-Lastenradförde-
rung für Stuttgarter Familien“ 
für das Jahr 2021 erneut mit 
500.000 Euro aufgelegt wurde, 

und aktuell noch Fördermit-
tel zur Verfügung stehen, hat 
der 3. Cargo-Bike-Day Stuttgart 
für interessierte Familien einen 
besonderen Mehrwert. Die Lan-
deshauptstadt fördert nämlich 
neue E-Lastenräder für Stutt-
garter Familien weiterhin mit bis 
zu 1300 Euro. Für Familien mit 
FamilienCard erhöht sich der 
Zuschuss auf bis zu 1600 Euro, 
Familien mit einer Bonuscard + 
Kultur können bis zu 2300 Euro 
als Zuschuss erhalten.
Weitere Informationen zum drit-
ten Cargo-Bike-Day Stuttgart 
gibt es auf www.cargobike-stutt-
gart.de Ingo Kluge

Attraktive Mobilitätsangebote 

für Mitarbeitende sind ein wich-

tiger Baustein, um das tägliche 

Stauchaos im Synergiepark Vai-

hingen/Möhringen zu entschär-

fen. Dazu gehört auch eine gute 

Infrastruktur für Radfahrer. Jetzt 

wurde der Weltmarktführer für 

integrierte Lösungen im Bereich 

der Kabel- und Verbindungs-

technologie von der EU und vom 

ADFC (Allgemeiner Deutscher 

Fahrradclub) als „Fahrradfreund-

licher Arbeitgeber“ ausgezeich-

net. „Die Zertifizierung als Fahr-

radfreundlicher Arbeitgeber 

zeigt, dass wir mit unseren Be-

mühungen, verbesserte Rahmen-

bedingungen für Rad fahrende 

Mitarbeitende zu schaffen, auf 

dem richtigen Weg sind“, sagt 

Matthias Lapp, CEO der U.I. Lapp 

GmbH. Lapp hat sich das Ziel 

gesetzt, die Beschäftigten zum 

Umstieg auf den Öffentlichen 

Nahverkehr oder das Fahrrad zu 

motivieren. 

„Wer mit dem Rad zur Arbeit fährt, 

tut etwas für die Gesundheit, für 

das Klima, erspart sich Staus und 

eine nervenaufreibende Parkplatz-

suche“, unterstreicht Gudrun Zühl-

ke, Landesvorsitzende des ADFC 

Baden-Württemberg.  Ingo Kluge

Lapp als Fahrradfreundlicher Arbeitgeber ausgezeichnet

Gudrun Zühlke überreicht Matthias Lapp das EU-Zertifikat. Foto: cf

Lastenräder – ein umweltfreundliches Transportfahrzeug. Foto: ik

Radschnellweg
» Filder. Radschnellwege als 
attraktive Routen für Pendlerin-
nen und Pendler gelten als ein 
Mittel, um die Verkehrswende in 
Richtung einer klimaneutralen 
Mobilität voranzutreiben. Im Mai 
2019 wurde der erste Radschnell-
weg zwischen Böblingen/Sindel-
fingen und Stuttgart fertig. Durch 
Machbarkeitsstudien untersucht 
und für geeignet befunden wurde 
mittlerweile auch die 13 Kilome-
ter lange Route von Leinfelden-
Echterdingen über Fasanenhof/
Möhringen und Vaihingen-Süd 
in die Stuttgarter Stadtmitte. Mit 
ihrer Unterschrift haben nun der 
Landrat des Kreises Esslingen, 
Oberbürgermeister und Bürger-
meister der Anrainerkommunen 
die Machbarkeitsstudie für einen 
künftigen Radschnellweg über 
die Filder befürwortet. Gedacht 
ist an eine 45 Kilometer lange 
Route von Stuttgart über die Fil-
der nach Kirchheim unter Teck 
mit Quer- und Anschlussverbin-
dungen auch an den geplanten 
Radschnellweg Neckartal.

Fahrrad-Check
» Stuttgart. Von Donners-
tag,  16., bis Mittwoch, 22. Sep-
tember, veranstaltet die Stadt 
Stuttgart ihre erste Mobilitäts-
woche. Dabei können fast 100 
Veranstaltungen über das gan-
ze Stadtgebiet verteilt besucht 
werden. Die Mobilitätswoche 
hat zum Ziel, einen bewussten 
Umgang mit allen Mobilitäts-
formen zu fördern. Veranstalter 
sind neben zahlreichen Stadtbe-
zirken auch Vereine, Nachbar-
schaftsinitiativen, Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen 
aus Stuttgart. Etwas Besonderes 
hat sich die Fahrrad‐Service‐
Station Alter Bahnhof Möhrin-
gen (Sigmaringer Straße 18) ein-
fallen lassen. Sie bietet auf dem 
eigenen Gelände an, ohne spe-
ziellen Termin Fahrräder einem 
Check zu unterziehen. Übrigens: 
Bürger können am Samstag, 18., 
und Sonntag, 19. September, 
kostenlos den öffentlichen Nah-
verkehr in der VVS‐Tarifzone 1 
nutzen. www.stuttgart.de



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

n Beratung n Kälte- Klimaanlagen
n Planung n Tiefkühlanlagen
n Montage n Industriekälteanlagen
n Full Service n Rohrleitungsbau

24./7
Notdienst!

Akyol GmbH Mobil + 49 176 2376 0 989
Heuss Straße 47 info@akyol-kaeltetechnik.de
70794 Filderstadt www.akyol-kaeltetechnik.de
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• Umbauten
• Renovierungen
• Sanierungen
• Stäffele
• Mäuerle

Schönbergstr. 21 · 70599 S-Schönberg
Telefon + Telefax 07 11 / 4790237

Mobil: 0172/4588548

Alles rund ums Haus
aus einer Hand

Innenausbau / Trockenbau
Koordinierung aller GewerkeBei ons wird g’schafft:

SCHAFFEREI SCHMID
Inh.: Sylvia S. Fischer
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In Deutschland muss sich 
 niemand darum  sorgen, 
 verkeimtes Wasser zu 
 trinken, denn die Qualität des 
 Leitungswassers wird  ständig 
überwacht.  

Aber auch dies gilt nur bis 
zur Übergabestelle am Haus. 
In alten Hausrohrleitungen 
können sich unerwünsch-
te Verunreinigungen befin-
den, unter anderem Chlor 
oder metallische Ablagerun-
gen wie Blei und Eisen. Mit 
 Wasserfiltern lassen sich diese 
aus unserem Trinkwasser ent-
fernen. 

Wer zum Filtern kein  extra 
 Gerät in die Küche stellen 
möchte, kann auch multi-
funktionale Trinkwasser-
armaturen mit integrierten 
Aktivkohle filtern nutzen. 
Mit diesen Filtern lässt sich 
das Leitungswasser oben-
drein auf verschiedene Arten 
 zubereiten.

Erfrischungsgetränke trink-
fertig aus dem Hahn
Der eine mag sein Wasser 
still, der andere mit  Sprudel, 
 manche bevorzugen ihr 
 Wasser gekühlt, manche zim-
merwarm. 

Mit einer multifunktiona-
len Trinkwasserarmatur 
passt jeder Nutzer im Haus 
das Leitungswasser  seinen 
 individuellen  Vorlieben an. 

 Multifunktionale  Arma - 
turen gibt es in mehreren 
 Varianten. Neben der Mög-
lichkeit, das gewünschte 
 Getränk  gekühlt oder unge-
kühlt aus dem  Wasserhahn zu 
 zapfen,  lassen sich mit  einem 
smarten  Wasserspender 
 persönliche Lieblingskombi-
nationen  abspeichern oder 
eine  Kindersicherung für 
die Heißwasserzubereitung 
von Tee und Heißgetränken 
 aktivieren.

Auf das Zubehör achten
Um Kosten zu sparen, sollten 
Verbraucher auf eine Armatur 
Wert legen, die über  getrennte 
Wasserführungen verfügt. 

Das ermöglicht, beispielsweise 
zum Spülen nur ungefiltertes 
Wasser herauszulassen. Die 
Wartung eines Trinkwasser-
spenders ist besonders einfach 
bei Modellen mit Touchdis-
play. 

Diese geben klare Instruk-
tionen, wie man etwa den 
Wasserfilter tauscht oder eine 
neue CO2-Kartusche einsetzt. 
Wichtig ist auch, dass es sich 
bei den Verbrauchsmateri-
alien nicht um ein hersteller-
eigenes, geschlossenes System 
handelt. 
Besser ist es, wenn die 
Austausch-Gaszylinder für 
die Kohlensäure in vielen 
 Supermärkten und Drogerien 
 befüllt vorliegen. (djd/red)

Foto: BrianAJackson/iStock/Getty Images Plus

Mehr Informationen zum Lebensmittel „Wasser“ erhalten Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2493/

Leitungswasser auf Knopfdruck zubereiten
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Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

Tage der offenen Tür
Am 6. und 7. September sind unsere Räumlichkeiten
für Euch ganz alleine geöffnet.
Besucht unsere „Tage der offenen Türe“ und probiert Euren
Wunschtanzkurs aus. Meldet Euch jetzt an und kommt vorbei!
Wir freuen uns auf Euch!

Ballettstudio Royal Stuttgart/West, Reuchlinstraße 4b
70178 Stuttgart, Telefon 0711/611231

Montag, 6. September
16 Uhr Préballett

ab 3-5 Jahre
17 Uhr Vorschule/Schule

ab 5-8 Jahre
18 Uhr Ballett Anfänger

ab 14-99 Jahre

Dienstag, 7. September
16 Uhr Préballett

ab 3-5 Jahre
17 Uhr Ballet modern

ab 8-13 Jahre
18 Uhr Ballet modern

ab 14-99 Jahre

Und so geht‘s:

Auf lokalmatador.de/
vorteilsclub/gewinnspiele
gehenundGewinnspielwählen

1

Button „Mitmachen
und gewinnen“ klicken

2

Registrieren und validieren
durch Anklicken des Buttons
„Jetzt registrieren“

3

Gewinnspiel-
Teilnahmeformular
ausfüllen

4

Gewinnspiele

Von Erlebnisparks über Konzerte
und Comedy-Veranstaltungen
bis hin zu Musicals und Reisen.
Da ist für jeden etwas dabei!

an spannenden Gewinn-
spielen teilnehmen

Regelmäßig ...

mit unserem Monatsgewinnspiel
gewinnen, zum Beispiel

Gutscheine oder Eintrittskarten

tolle, wechselnde
Preise

Jeden Monat ...
Highlight
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Filderbahnstraße 16
70567 S-Möhringen
Telefon 0711/713639

Unsere Öffnungszeiten für Sie: Mo, Di, Do, Fr 9.00 –18.00 Uhr durchgehend · Sa 9.00 –13.00 Uhr · Mittwoch geschlossen

Geschäftliche Information - Anzeige -

Wenn überhaupt, dann gibt es
sicherlich keinen besseren Zeit-
punkt für eine Geschäftsüberga-
be als das 100-jährige Jubiläum.
„Nach genau einem Jahrhundert
den Familienbetrieb in andere
Hände zu übergeben, war für
uns eine längere, emotionale und
richtige Entscheidung“, betont
Inhaberin Maja Kauper. Genauer
gesagt, in den vergangenen zwei
Jahren haben sich Maja (72) und
Richard Kauper (72) den Kopf
zerbrochen, wie ihre und die Zu-
kunft des Uhren- und Schmuck-
fachgeschäftes mit Reparatur-
werkstatt aussehen könnte. Der
Entschluss: Das Ehepaar Kauper,
das im März „Goldene Hochzeit“
(50 Jahre) feierte, hört endgültig
auf. Allerdings: Das Möhringer
Traditionsgeschäft in der Filder-
bahnstraße 16 wird unter dem
Namen „... Kauper ...“ von einem
Nachfolger weitergeführt. Und
noch eine gute Nachricht: Die
langjährige Mitarbeiterin Jasmin
Hartel, die bei den Kaupers den
Beruf der Goldschmiedin gelernt

hat, bleibt den Kunden erhalten.
Ein Blick zurück: Im Jahr 1921
wurde das Familienunternehmen
Kauper vom Onkel Hermann
Ölschläger in Zuffenhausen ins
Leben gerufen. Nach dem Krieg
zog der Firmengründer nach
Möhringen, zunächst an die Ecke
Steinbrunnenstraße/Plieninger
Straße, später in die Vaihinger

Straße, bevor man sich 1956 am
heutigen Standort niederließ.
Im Jahr 1948 trat Richard Kauper
senior in das Unternehmen ein.
Anfang der 60er-Jahre übernahm
der gelernte Uhrmachermeister
Richard Kauper den Laden mit
Werkstatt, die bis heute ein wich-
tiges Mosaikteil der Firmenge-
schichte war.

Dessen Sohn Richard Karl Kauper
kam nach seiner Uhrmacherlehre
1975 in den väterlichen Betrieb.
Seit 1979 wird das Fachgeschäft
für Uhren und Schmuck von Uhr-
machermeister und Betriebswirt
Richard Karl Kauper und seiner
Frau Maja gemeinsam geführt.
Mit der Umfirmierung von GmbH
auf Maja Kauper übernahm sie
2004 als Inhaberin die Geschäfts-
führung. Im Jahr 1994 trat Sohn
Andreas Kauper nach seiner Uhr-
macherlehre in den elterlichen
Betrieb ein – allerdings nur für
ein Jahr, dann lockten andere
berufliche Herausforderungen.
Mit einem Räumungsverkauf ab
Montag, 6. September, läuft die
Uhr für die Kaupers ab. Allerdings
nicht, ohne sich mit attraktiven
Uhren- und Schmuckangeboten
bei den Kunden zu bedanken.
Was folgt dann? Ruhestand – in
dem Familie, Freunde und Hob-
bys gepflegt werden sollen.

Ingo Kluge

Kauper Service – Uhren – Schmuck: Geschäftsübergabe zum 100-Jährigen

GroßerRÄUMUNGSVERKAUF wg. Geschäftsübergabe

abMontag, 6. September 2021

100 Jahre Fa. Kauper, Fachgeschäft für Uhren und Schmuck

Alles muss raus!
Uhren

Schmuck

Goldschmuck

Silberschmuck

Armbänder

Perlen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

* Ausgenommen: Schmuck- und Uhrenreparaturen, Serviceleistungen, Batterien

Bis zu30 %Rabatt*

Von links: Jasmin Hartel, Maja und Richard Kauper, Dagmar Knecht.
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RECHTSANWÄLTE UND STEUERBERATER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht

LEBSANFT ANDREWS EPPLE SPRENGER
RECHTSANWÄLTE & STEUERBERATER

Epplestraße 24 70597 Stuttgart

Rechtsanwälte

Tel. 0711/22 19 11
Fax 0711/226 17 59
mail@lebsanft-anwaelte.com

Steuerberater

Tel. 0711/35 40 51
Fax 0711/35 54 02
kanzlei@kanzlei-andrews.de

VLH.



Judith Hertler
Beratungsstellenleiterin
Mittlere Str. 26A
70597 Stuttgart
judith.hertler@vlh.de

0157 51318294

Unter Nachbarn ist es üblich, 
sich hin und wieder gegen-
seitig einen Gefallen zu tun. 
Dazu gehört beispielsweise 
während des Urlaubs  Blumen 
zu gießen oder die Post zu 
 holen. Manchmal passiert 
dabei aber auch ein Missge-
schick: Durch übermäßiges 
Gießen kann zum Beispiel der 
Teppich einen Wasserfleck be-
kommen oder beim Post ab-
legen fällt aus Versehen eine 
kostbare Vase um. Dann stellt 
sich schnell die Frage, wer 
für den Schaden aufkommen 
muss. 

Gefälligkeitshandlung
Bei Hilfe unter Nachbarn, 
Freunden oder Verwandten 

handelt es sich um  sogenannte 
Gefäl l igkeitshandlungen. 
Schäden entstehen dabei 
meist aus Versehen. Helfer 
müssen dafür in der Regel 
nicht haften, da viele  Gerichte 
von einem sogenannten „still-
schweigenden Haftungsaus-
schluss“ ausgehen. 

Deshalb kommen manche 
Haftpflichtversicherungen 
auch nicht für Schäden durch 
Gefälligkeitshandlungen auf. 
Das kann schnell die gute 
Nachbarschaft gefährden. 
Um das zu vermeiden, sollten 
 Helfer vorab  klären, ob in ihrer  
Privat-Haftpflichtversiche-
rung solche Schäden mit-
versichert sind. (ERGO/red)

Wer haftet, wenn bei der Nachbarschaftshilfe 
etwas zu Bruch geht?

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht

Wer ohne großen Aufwand 
einen Pool in seinem Garten 
aufstellen möchte, sollte sich 
für ein mobiles Modell ent-
scheiden: Diese Swimming-
pools lassen sich schnell auf-
stellen, unbefüllt problemlos 
verschieben und das Bauamt 
muss nicht involviert sein. 
Etwas komplizierter sind fest 
eingebaute und in den Erd-
boden eingelassene Pools. 
Sind sie aber kleiner als 100 
Kubikmeter – das entspricht 
einer Größe von circa 12 x 7 
Metern und 1,50 Meter Was-
sertiefe, – ist in der Regel auch 
hier keine Baugenehmigung 
erforderlich. 

Bauamt informieren
Aber: „Bei fest installierten 
Pools sind Gartenbesitzer in 
jedem Fall dazu verpflichtet, 
das örtliche Bauamt zu infor-
mieren“, so Juristin  Michaela 
Rassat. Dafür müssen sie 

beim Amt eine sogenannte 
Baumeldung einreichen. Sie 
besteht meist aus einem Bau-
plan und Fotos. Das Bauamt 
stimmt dem Poolbau in der 
Regel innerhalb kurzer Zeit 
zu und weist gegebenenfalls 
auf einzuhaltende Abstände 
zu Grundstücksgrenzen oder 
die richtige Wasserentsorgung 
hin. „Die Genehmigung gilt 
in der Regel drei Jahre“, weiß 
Rassat. Steht der Pool, sollte 
der Gartenbesitzer das Bau-
amt ebenfalls darüber infor-
mieren. 
Das ist die sogenannte Bau-
fertigmeldung. Ist ein fester 
Pool geplant, ist es sinnvoll, 
sich zuvor auch mit dem Be-
bauungsplan der  Gemeinde 
zu beschäftigen. Dieser kann 
nämlich Vorgaben dazu 
 machen, was im eigenen 
 Garten erlaubt ist und was 
nicht. Auskünfte erteilt auch 
hier das Bauamt. (ERGO/red)

Foto: Vladimir Vladimirov/E+/GettyImages

Mehr Informationen zu diesem Thema finden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3192/

Pool im Garten: 
Welche Genehmigungen sind erforderlich?
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„Eltern sollten sämtliche Ent-
lastungsoptionen kennen, um 
optimal von den vom Fiskus 
gewährten Steuervorteilen 
zu profitieren. Das Spektrum 
reicht hier weit über die Ge-
währung von Kindergeld und 
Kinderfreibeträgen hinaus“, 
so die Steuerberaterkammer 
Stuttgart.
Der Fiskus unterstützt El-
tern monatlich mit dem Kin-
dergeld als direkte Zahlung. 
Diese beträgt im Jahr 2021 
für das erste und zweite Kind 
jeweils 219 Euro, für das drit-
te Kind 225 Euro und für das 
vierte und jedes weitere Kind 
jeweils 250 Euro. Aufgrund 
der Corona-Pandemie erhal-
ten die meisten Familien im 

Jahr 2021 zusätzlich zum Kin-
dergeld einen Bonus von 150 
Euro für jedes Kind, für das in 
mindestens einem Monat im 
Jahr 2021 ein Anspruch auf 
Kindergeld besteht. Alterna-
tiv gibt es einen Freibetrag für 
Kinder. Dieser besteht bei zu-
sammenveranlagten Ehegat-
tinnen bzw. Ehegatten genau 
genommen aus einem Kinder-
freibetrag in Höhe von 5460 
Euro und einem Freibetrag 
für den Betreuungs-, Erzie-
hungs- oder Ausbildungsbe-
darf des Kindes in Höhe von 
2928 Euro. Das heißt: 8388 
Euro dürfen Eltern pro Kind 
im Jahr 2021 verdienen und 
einnehmen, ohne dafür Steu-
ern zu zahlen. (stbk/red)

Wie Eltern vom Fiskus entlastet werden

Dieses Jahr noch Steuern 
sparen! Um dieses Ziel zu er-
reichen, sollten sich Steuer-
zahlerInnen zunächst einen 
Überblick darüber verschaf-
fen, welche Steuervergünsti-
gungen sie für das laufende 
Jahr noch in Anspruch neh-
men können. Ein Tipp von 
der Steuerberaterkammer 
Stuttgart: „Vielleicht kann bei-
spielsweise eine Handwerker-
leistung noch in diesem Jahr 
bezahlt werden? Machen Sie 
sich eine Übersicht über sämt-
liche Ausgaben und dazuge-
hörende Belege und prüfen 
Sie, was Sie dieses Jahr noch 
in Ihrer Steuererklärung 2021 
berücksichtigen können.“ Die 
Arbeits-, Fahrt- und Maschi-

nenkosten für Handwerker-
leistungen im Privathaushalt 
können Steuerpflichtige bis 
zu einer Höchstgrenze von 
6000 Euro im Jahr steuerlich 
geltend machen und ihren 
Einkommensteuerbetrag da-
mit um bis zu 1200 Euro re-
duzieren. Davon erfasst sind 
alle handwerklichen Tätigkei-
ten für Renovierungs-, Erhal-
tungs- und Modernisierungs-
maßnahmen, die im Haushalt 
des bzw. der Steuerpflichtigen 
erbracht werden.
Damit ihnen nichts entgeht, 
sollten Sie sich die Unterstüt-
zung von Experten bzw. Ex-
pertinnen sichern. Steuerbe-
rater sind hierfür die idealen 
Ansprechpartner. (stbk/red)

Steuertipps für die zweite Jahreshälfte
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Karlsruhe, Baden-Baden, Offenburg, Frei-
burg, Breisach, Müllheim, Lörrach: Der 
Westrand des Schwarzwaldes ist geprägt 
von großen Städten mit einem reichen kul-
turellen Angebot, attraktiven Einkaufsange-
boten und kulinarischen Besonderheiten. 
Dazwischen locken zahlreiche Fachwerk-
dörfer, Weinorte, Bauern- und Winzerhöfe 
entlang der „Badischen Weinstraße“.

Die südlichste Weinanbauregion in Deutsch-
land, das warme, sonnige Baden, erstreckt 
sich über 400 Kilometer am Rhein entlang, 
von Heidelberg bis hinunter zum Bodensee. 
Die Badische Weinstraße quert dabei den 
Schwarzwald und die Weinterrassen des Kai-
serstuhls. In Baden sind die trockenen roten 
und weißen Burgunder allseits beliebt und 
auch der Rivaner ist weit verbreitet. Andere 
weiße Rebsorten, wie Riesling oder Silvaner, 
werden hingegen eher lokal angebaut.

Mehr als 80 Prozent von Deutschlands 
drittgrößtem Weinanbaugebiet Baden 
wachsen in den „Schwarzwälder“ Weinbau-

regionen Markgräflerland, Tuniberg, Kai-
serstuhl, Breisgau und Ortenau.

Aus 13.000 Hektar Reben werden hier viel-
fältige und raffinierte Spät-, Weiß- und Grau-
burgunder gekeltert: Im Markgräflerland do-
miniert der Gutedel, in der Ortenau werden 
neben Burgunder- auch Riesling-Weine aus-
gebaut, die Weinkenner und Sommeliers in 
Verzücken geraten lassen. Aus den Trauben 
des Müller-Thurgau zaubern Winzer heute 
erfrischend elegante Qualitätsweine, die als 
„Rivaner“ mit angenehmem Muskatton und 
milder Säure moderne Genießer begeistern.

Seit 1954 schlängelt sich die Ferienstraße 
auf Bundes-, Land- und Kreisstraßen unter 
anderem durch die hügeligen Weinregio-
nen des Schwarzwaldes. Zum 60-jährigen 
Jubiläum 2014 wurde die „Badische Wein-
straße“ nach Norden durch die Regionen 
Kraichgau und Badische Bergstraße bis nach 
Hessen verlängert. Mit neu ausgewiesenen 
Teilstrecken in den badischen Weinbaure-
gionen Tauberfranken im Nordosten und 

Bodensee im Südosten summiert sich die 
Ferienstraße nun auf 500 Kilometer.

Viele Burgen und Schlösser laden zu Abste-
chern ein und malerische Winzerdörfer mit 
kleinen Gässchen lohnen immer wieder ei-
nen Stopp. Liebenswerte Städte prägen die 
hiesige Kulturlandschaft im Weinland Baden. 
Zu besichtigen gibt es dort die unterschied-
lichsten Museen und Kirchen. Die Innen-
städte laden zu einem Einkaufsbummel ein.  
(STG/DWI/red)

DIE BADISCHE WEINSTRASSE

500 KILOMETER WEINGENUSS

Vielfältig und einzigartig sind die badischen Weinregionen. Lieblich geschwungene Landschaften 
bestimmen den Blick und Weinberge, die direkt an die Tannen des Schwarzwaldes grenzen.

Foto: Chris Keller/Schwarzwald Tourismus

Foto: Erich Spiegelhalter/STG

Links zu neun Weinregionen in Baden- 
Württemberg sowie Video-Impressionen der 
Badischen Weinstraße finden Sie unter:
https://lokalmatador.net/badische-weinstrasse/

Foto: dyh
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Eigentlich ist Weinheim ein beschauliches 
Städtchen. Fachwerk, eine verwinkelte Alt-
stadt, der wunderschöne Herrmannshof 
mit Garten und die markante Burgkulisse 
vor der Bergstraße. Friedlich geht es hier 
zu. Doch Weinheim hat auch eine dunkle 
Seite: Seit 30 Jahren beschäftigen morden-
de Frauen (und manchmal auch Männer) 
auch die Weinheimerinnen und Weinhei-
mer  – zum Glück nur auf Papier. 

Dass Weinheim heute auch als „Crime-
heim“ bekannt ist, verdankt die Stadt 
wohl Ingrid Noll. Mit ihrem Erstlingswerk 
„Der Hahn ist tot“ machte die Weinhei-
merin 1991 erstmals von sich reden und 
sie ist seitdem nicht mehr aus der deut-
schen Literaturlandschaft wegzudenken. 
Seit 30 Jahren gehört die „Lady of Crime-
heim“ nun zu den meistgelesenen Schrift-
stellerinnen Deutschlands. Hintersinnig, 
sprachgewandt und mit einer großen 
Portion schwarzem Humor schildert sie in 
ihren Krimis menschliche und zwischen-
menschliche Abgründe. „Kein Feuer kann 
brennen so heiß“ lautet der Titel ihres 16. 
Romans, erschienen im Februar diesen 
Jahres. Anlässlich ihres 30. Schriftstellerin-
nenjubiläums haben wir uns mit der heute 
95-Jährigen unterhalten.

Nussbaum Medien (NM): Frau Noll, 1991 
erschien Ihr Erstling „Der Hahn ist tot“ – 
wenn Sie zurückblicken auf die letzten 
30 Jahre – erstaunt Sie Ihre Karriere?
Ingrid Noll: „Ja, ich wundere mich immer 
wieder, es war eigentlich nur ein Experiment. 
Ich hätte nicht damit gerechnet, dass mein 
„Hahn“ überhaupt gedruckt würde. Als klei-
nes Mädchen sagte ich zwar, ich möchte gern 
Bücher schreiben, aber als ich merkte, man 
wird belächelt, habe ich meinen Wunsch sehr 
lange verdrängt. Und ich hatte auch anderes 
zu tun, mit drei Kindern, meiner Mitarbeit 
in der Praxis meines Mannes und meiner 

Mutter, die ich bis zu ihrem 106. Lebensjahr 
gep� egt habe. Ich wusste erst gar nicht, ob 
ich überhaupt ein Buch schreiben kann oder 
ob ich nach 30 Seiten schon das Handtuch 
schmeiße. Zum Glück war es aber nicht so, es 
machte mir immer mehr Freude.“

NM: Warum sind es eigentlich meistens 
Frauen, die Sie morden lassen?
Noll: „In Kurzgeschichten habe ich auch mal 
versucht, Männern das Wort zu erteilen. Da-
bei stellte ich fest, dass mir das nicht ganz so 
gut gelingt. Ich hatte immer gute Freundin-
nen, Schwestern, eine Tochter, die mir das 
Herz ausgeschüttet haben. Deswegen kann 
ich Frauen besser verstehen. Natürlich rede 
ich auch viel mit meinem Mann, den Söhnen 
und Freunden, aber die neigen weniger dazu, 
ihre Gefühle o� enzulegen. “

NM: Sie haben mal gesagt, dass Sie Ihre 
Protagonistinnen manchmal gar nicht 
mögen. Entwickelt man nicht doch 
manchmal auch heimliche Sympathien?
Noll: „Mehr oder weniger. Sie sind nicht un-
bedingt meine Freundinnen. Aber ich ver-
achte sie auch nicht. Manche mag ich mehr, 
manche weniger, das ist unterschiedlich. 
Zum Beispiel dachten viele, dass ich die Apo-
thekerin, die ja sehr bekannt geworden ist, 
besonders schätze. Nein. Sie ist eine Pedan-
tin, die alles superordentlich haben muss, das 
liegt mir gar nicht.“

„Kein Feuer kann brennen so heiß“ verdankt 
seinen Titel übrigens einem alten Volkslied 
- Lieder spielen überhaupt eine große Rolle 
in dem Buch – sie werden darin meistens 
geschmettert von Boris, seines Zeichens 
Masseur und Schürzenjäger. Dem ist Lori-
na, die komplexbeladene Protagonistin des 
Romans, ho� nungslos verfallen, nachdem 
er sie mit Komplimenten und Frühstück am 
Bett um den Finger gewickelt hat, so dass 
„Plumplori“ – so der nicht gerade schmei-

chelhafte Kosename – ab sofort von heißen 
Küssen und Mann im Bett träumt. Den gibt 
es dann auch, leider währt das Glück nicht 
allzulange. Sehr zum Unmut von Lorina. 
Und so erfährt die Leserschaft, was zwei 
Toasts, acht Zehen Knoblauch, Ka� ee und 
Cognacbohnen so alles anstellen können 
und warum Rache Blutwurst ist. Warum? 
Das wird hier natürlich nicht verraten, 
selbst nachlesen macht viel mehr Spaß. (jr)

3 FRAGEN AN BESTSELLER-AUTORIN INGRID NOLL

NACHGEFRAGT

Eine Audienz bei der „Lady of Crimeheim“

Foto: jr
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Hier können Sie das aktuelle 
Buch von Ingrid Noll direkt über 
den QR-Code bei kaufinBW 
versandkostenfrei bestellen 
oder auch über:

https://kaufinbw.net/noll/

10 kurze Fragen an Ingrid Noll als Video 
sowie das ausführliche Interview in voller 
Länge finden Sie hier:

https://lokalmatador.net/noll/
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DJ  DJ SPORT

Neuer Trainer – alter Schwung
Ein neuer Coach ist bei den Fuß-
ballern der Sportfreunde Stutt-
gart gekommen, aber es herrscht 
weiter der alte Schwung. Der 
40-jährige Hamdi Dagdelen löst 
Trainer Harald Gottinger ab.

„Nach fünf Jahren Amtszeit 
wollte ich einfach kürzertreten“, 
erläutert Gottinger, der den Ver-
ein 2018 in die Kreisliga A führ-
te und ihn stets an der Spitze 
gehalten hat. Nur ganz knapp 
wurde jeweils der Aufstieg in 
die Bezirksliga verfehlt, und 
auch in der vergangenen Sai-
son waren die Sportfreunde auf 
einem guten Weg, als die Run-
de nach sieben Spieltagen wegen 
Corona abgebrochen wurde.
„Das war ärgerlich, aber wir 
nehmen einen neuen Anlauf “, 
verspricht Gottinger nun in sei-
ner neuen Aufgabe als Team-
manager. Seine erste Aufgabe 
bestand darin, einen geeigneten 
Nachfolger für sich zu finden, 
und er fand ihn in dem in Ost-
fildern-Scharnhausen wohnhaf-
ten Hamdi Dagdelen. Der hatte 
einst in der Jugend bei den Blau-
en gespielt und trug später dann 
das Trikot in der damaligen 
zweiten Mannschaft der Stutt-
garter Kickers. 
Er rückte sogar zum Kapitän 
in der damaligen Oberliga auf, 
doch dann wurde die Mann-
schaft aufgelöst und er musste 
sich neu orientieren. Als Spieler-
trainer führte er zunächst den 
TSV Scharnhausen zum Meis-

tertitel der Kreisliga B, und das 
gleiche Kunststück gelang ihm 
danach beim TV Kemnat II. 
Sein Credo nun bei den Sport-
freunden: „Ich will den Verein 
mit neuen Impulsen versehen 
und mit ihm das nächste Level 
erreichen.“ 
Davon ist auch der frühere 
Aktive und jetzige Abteilungs-
leiter Ihsan Musa überzeugt. 
„Der Trainer ist top, das Team 
ist top, jetzt können wir angrei-

fen.“ Zugute kommt dem neu-
en Übungsleiter sicherlich, dass 
sein Bruder Ceyfik Dagdelen als 
Co-Trainer eingestiegen ist und 
er zudem die zweite Mannschaft 
betreut. Beide Teams trainieren 
am Dienstag und Donnerstag 
gleichzeitig, und so ergibt sich 
für Hamdi Dagdelen die Gele-
genheit, alle Spieler gleichzeitig 
zu beobachten. 
Im großen Ganzen ist die Mann-
schaft selbst bis auf zwei Aus-

nahmen zusammen geblieben. 
Spielmacher Saffet Gören been-
dete seine Karriere, Torjäger 
Andreas Reith wechselte zum 
Stuttgarter Bezirksligisten SG 
Untertürkheim. 
Dafür aber sind attraktive Neu-
zugänge auf die Waldau gekom-
men. So hat der Coach den leis-
tungsstarken Mittelfeldspieler 
Kadir Kececi aus Kemnat mit-
gebracht. Und aus der Bezirks-
liga aus Haiterbach ist aus Stu-
diengründen der eher defen-
sive Mittelfeldspieler Kubilay 
Bas gekommen. Der langjäh-
rige Torhüter David Karl ist 
zum Kapitän aufgerückt, und 
so verfügt der Traditionsverein 
aus Degerloch über ein äußerst 
erfahrenes Team. 
Vorbereitet hat sich die Mann-
schaft auf dem eigenen Gelän-
de mit einem dreitägigen Trai-
ningscamp. Da hat das Team im 
Vereinsheim übernachtet,wurde 
dreimal täglich trainiert und 
abends zumeist gemeinsam 
gegrillt. „Das kommt hoffent-
lich dem Teamspirit zugute, und 
wir streben natürlich den Auf-
stieg an“, bekräftigt Abteilungs-
leiter Ihsan Musa. Der Auftakt 
gelang mit dem 2:1-Last-Minu-
te-Sieg gegen Mülhausen. Nun 
folgt am 5. September ein wei-
teres Heimspiel gegen den TSV 
Münster. Gespielt wird jeweils 
am Sonntag um 15 Uhr und da 
lohnt sich sicherlich einmal ein 
Abstecher zu den Sportfreun-
den. Guido Dobbratz 

 Coach Hamdi Dagdelen (li.) und Teammanager Harald Gottinger. Foto: cf

Auftakt im Hockey
» HTC Stuttgarter Kickers. 
Für die Mannschaft vom 
Hockey- und Tennisclub 
beginnt die neue Saison in der 
2. Hockey-Bundesliga mit einem 
Heimspiel am Sonntag, 5. Sep-
tember, um 12 Uhr, gegen das 
Team der HG Nürnberg. Als 
Leistungsträger weiterhin dabei 
sind Joss und Sten Brandenstein 
sowie der 18-jährige Nick Hal-
ler, der Sohn des früheren HTC-
Trainers Marc Haller. 

Neue Aufgabe
» SG ABV/07 Stuttgart. Eine 
neue Aufgabe hat bei den Fuß-
ballern der SG ABV/07 Stutt-
gart der bisherige Torjäger 
Maximilian Uhlenberg erhal-
ten. Der 30-jährige Stürmer 
hat nämlich nach dem Verzicht 
von Coach Paul Wrensch die 
Rolle als Spieltrainer übernom-
men. Uhlenberg will sein Team 
offensiv ausrichten und einen 
Vorderplatz in der Kreisliga A 
behaupten. 

Ehrenmitglied seit 2010, 

Träger des Kickers-

Wanderpreises „Eiser-

ner Gustav“, Sportpio-

nier, Abteilungsleiter, 

Trainer, Mannschafts-

führer, Athlet und 

blaues Urgestein: Nach 

insgesamt 27 Jahren 

als Leiter der Leichtathletikabtei-

lung bei den Stuttgarter Kickers 

hat Manfred Arnold, der im April 

seinen 81. Geburtstag feierte, aus 

gesundheitlichen Grün-

den sein Amt abgege-

ben. „Manne“ blieb 

seinem Verein immer 

treu: von seinen 81 Le-

bensjahren ist er mehr 

als 66 Jahre Mitglied. 

Arnold hat in dieser 

Zeit enorm viel bewegt, 

und die Blauen sind vor allem im 

Nachwuchs bestens aufgestellt. 

Sein Nachfolger wurde der bishe-

rige Jugendleiter Andreas Boin. 

Urgestein nimmt Abschied

Manfred Arnold.
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Einfamilienhaus mit Sanierungs-
bedarf in familienfreundlicher und
ruhiger Lage, Wohnfäche ca. 180
m², 6 Zimmer, Grundstück ca. 304
m², Garten, 1 Garage, Endenergie-
bedarf kWh/ (m²*a): 257,05, Gas,
ZH, Bj: 1929, Energieklasse: H,
€ 998.000 zzgl. 3,57 % Käufer-
provision inklusive Mehrwertsteuer

Eberhardstraße 2 · 70173 Stuttgart
Tel. +49-(0)711-227 24 70

www.engelvoelkers.com/stuttgart/mitte · Immobilienmakler

Großzügige Terrassenwohnung in
Aussichtslage,Wohnfläche ca. 165
m², 4,5 Zimmer, Kamin, 2 Bäder,
Garten undTerrasse, 1 Tiefgaragen-
Stellplatz, Endenergieverbrauch
kWh/(m²*a): 139, Gas, ZH, Bau-
jahr: 1983, Energieklasse: E,
€ 898.000 zzgl. 3,57 % Käufer-
provision inklusive Mehrwertsteuer

FamiliengerechtesWohnen in Degerloch

UNSERE AKTUELLEN OBJEKTE

Wir sind ein leistungsfähiges und zuverlässiges Immobi-
lienunternehmen im Herzen von Stuttgart-Degerloch.
Wir sind mit der Region verwurzelt und kennen uns bes-
tens aus. Vertrauen Sie daher beim Verkauf Ihrer
Immobilie auf unsere Kompetenz.

Gerne beraten wir Sie bei Ihren Anliegen:
0711 / 23193374
m.giese@giese-immobilien.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Matthias Giese
Immobilienkaufmann (IHK)
Immobilienfachwirt (IHK/AWI)

Rubensstraße 2
70597 Stuttgart-Degerloch
info@giese-immobilien.de
www.giese-immobilien.de

GIESE
I M M O B I L I E N

DEGERLOCH & DIE NACHBARSCHAFT

Lage: Degerloch
Typ: Dachgeschosswohnung
Größe: 61,5 m²

Lage: Süd, Lehenviertel
Typ: Doppelhaushälfte
Größe: 115 m², 202 m² Grdst.

Lage: Leinfelden
Typ: Reihenhaus
Größe: 140 m², 190 m² Grdst.

**Suche 1-3 Zimmerwohnung**
in Stuttgart, Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen, Deger-
loch und Möhringen zum Kauf als Kapitalanlage. Finan-
zierung ist gesichert. Ich freue mich über Ihren Anruf!
 0176/60017292

Familienvater sucht Wohnung
oder Stellplätze zur privaten Altersvorsorge. Lage: Stutt-
gart Degerloch, Asemwald, Plieningen, Birkach, Möhrin-
gen, Vaihingen. Größe: 40 - 100 m². Zustand: keine Ein-
schränkungen. Auch mit Wohnrecht. Schnelle und dis-
krete Abwicklung. Ich freue mich auf Ihren Anruf oder
Mail unter 0711 50482883 oder immobilien-stuttgart@hot
mail.com

Werkstatt / Atelier
Suche Werkstatt / Atelier für handwerkliche und künstleri-
sche Arbeiten möglichst ebenerdig mit Tageslicht zum
Kaufen (oder auch Mieten). Tel. 0711/6200091, 0157-
72663052, danielplaas@gmail.com

Immobilien               

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Grundstück oder Haus gesucht
„Rufen sie gleich an und sichern Sie

sich den bestmöglichen Preis!“
gut Immobilien Tel: 0711-72 20 90 30

www.gutimmo.de WIR
SUCHEN
DICH

Dein BioMarkt

„Werde Teil des größten
Bio-Teams in Stuttgart!“

WIR STELLEN WIR EIN (m/w/d):
Marktleiter /stellvertretende Marktleiter
Abteilungsleiter Obst & Gemüse | Brot & Käse
Einzelhandelskaufleute (auch in Teilzeit)
Verkäufer (auch in Teilzeit)

Bewerbung und weitere Informationen unter:
www.naturgut.net Karriere.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

NATURGUT - DEIN BIOMARKT
Mit mehr als 350 Mitarbeitern und elf Märkten sind wir
seit über 25 Jahren der führende Anbieter für 100%
Bio-Lebensmittel in der Region Stuttgart.

ü
ü
ü
ü

Koch/Köchin
Servicekraft

Königsträßle 58 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711/76 23 95 · www.kickers-clubrestaurant.de

Wir suchen

Mietwohnung für Mitarbeiter mit Hund gesucht
Wir suchen für einen unserer langjährigen Mitarbeiter
(mit Hund) eine Wohnung im Raum Stuttgart oder
Esslingen mit einer Warmmiete bis max. 850,00 €.

Gert Schallenmüller GmbH & Co. KG
Dreifelderstraße 25, 70599 Stuttgart

Tel: 0711 993394-121, Mail: info@binden-perfekt.de

3*Hotel in Stuttgart-Plieningen
sucht Verstärkung im Frühstücksservice.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
unter services@filderpost.de

Verstärkung im Frühstücksservice

Bei Interesse bitte melden unter Chiffre CD-B250/04651 bei
NUSSBAUMMEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71261 Weil der Stadt oder an chiffre-wds@nussbaum-medien.de

Gesucht
Zuverlässige, freundliche u. zeitlich flexible

Empfangskraft (m/w/d) für Arztpraxis in Degerloch

für 2 Vor- bzw. Nachmittage pro Woche für jeweils 4 Stunden oder mehr.
Gerne Renter/in, Hausfrau/Hausmann oder Student/in.

TELEFON 0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

S-DEGERLOCH

Premium Baugrundstück in
bester Wohn- und Aussichtslage
von S-Degerloch.
Exklusiv über Herget Immobilien
kommt dieses einzigartige und
bestens gelegene Grundstück
zum Verkauf. Es bietet auf
ca. 2.423 m² einen traumhaften
Ausblick, absolute Ruhe und eine
ideale Besonnung. Hier könnte Ihr
Wohntraum entstehen!
Weitere Informationen und Details
erhalten Sie gerne auf Anfrage.
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

gut Immobilien GmbH, Tel.: 0711 - 72 20 90 30 www.gutimmo.de

Familienfreundliche 3,5 Zi.-ETW (4 Zi. möglich), ca. 115 m² Wfl.,
Balkon, Terrasse und Garten! Großer Hobbyraum!

Bj. 1969. Energieverbrauchsausweis: 165 kWh/(m² a),
Effizienzklasse F, Öl € 690.000,- inkl. Garage,

Außenstellplatz, Keller und EBK! Rufen Sie gleich an!

„Ruhig wohnen nahe Gänsheide“
Mit Blick ins Grüne!

Stellenmarkt

Immobilien / Stellen
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Interesse geweckt?
Unsere Stellenanzeigen findest du unter:

Übrigens kannst du dich über den Link direkt online bewerben!
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/berufsausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

■ Weiterbildung an der Nussbaum Akademie

www.nussbaum-medien.de

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unserenVeränderungsprozess vomVerlag zumMulti-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-
Produkte werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter
anderem im Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns
in die Zukunft der lokalen Kommunikation.

Fachinformatiker
für Systemintegration (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

Kaufleute fürMarketingkommunikation
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medientechnologe Druck (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

ZumAusbildungsbeginn am
1. September 2022 suchen wir:

www.nussbaum-medien.de

Jetzt QR-Code scannen
und Gutes tun.
Eine Kooperation von Verlagen für Amtsblätter
und Heimatzeitungen aus Baden-Württemberg
und Rheinland-Pfalz.

100 % der Spenden kommen an

Wir sind
solidarisch mit den
Flutopfern aus
Rheinland-Pfalz
Die Flutkatastrophe hat unter anderem in
Rheinland-Pfalz große Schäden angerichtet.
Die Not ist unbeschreiblich groß, die
Schäden sind verheerend.

Jeder Euro zählt

Amtsblatt-Verlage aus Baden-Württemberg und Rhein-
land-Pfalz möchten den Opfern im Katastrophengebiet
gemeinsam mit Ihnen, unseren Leserinnen und Lesern,
helfen.

Es sollen jene unterstützt werden, die neben persönli-
chem Leid wirtschaftliche Schäden erlitten haben und
deren private und berufliche Existenz von dem Hoch-
wasser zumTeil oder völlig vernichtet wurde. Organisiert
wird die Spendenaktion über die Spendenplattform
gemeinsamhelfen.de. Die Spenden werden ohne Ab-
zug oder Gebühren zu 100 % über die Nussbaum Stif-
tung an das Deutsche Rote Kreuz, Landesverband Rhein-
land-Pfalz e.V., überwiesen. Das DRK koordiniert und
priorisiert die Spendenvergaben.

Helfen Sie bitte mit, die große Not zu lindern.

Bild: Alexander Böing

Spenden-
aufruf
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… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
HendlBurg Restaurant, Epplestr. 2
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Deutsche Bank, Große Falterstr. 1
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
BW Bank, Hoffeldstr. 207
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Poststelle, Laustraße 3
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1

DJ  LETZTE SEITE

Besenzeit am Haigst
» Michels Gauder Besen. Mit 
der Bewirtschaftung eines Wein-
berges am Scharrenberg und der 
Eröffnung seiner Besenwirtschaft 
in der Meistersingerstraße 23 
erfüllte sich Thomas Michel vor 
langer Zeit einen Lebenstraum. 
Davor war der Ethnologe als Leiter 
des Stuttgarter Lindenmuseums 
tätig. Eigenen Wein produziert 
Michel seit 2004, den Besen eröff-
nete er 2010. Seit mehreren Jahren 
kann man am Samstagvormittag 
von 10 bis 13 Uhr in seinem Hof-
verkauf mit Probierstüble Trollin-
ger, Dornfelder, Shiraz Riesling 
oder Trollinger Rosé erwerben. Im 
Lokal gibt‘s das wieder seit dem 1. 
September von Mittwoch bis Frei-
tag von 16 bis 23 Uhr, am Samstag 
von 15 bis 23 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 23 Uhr. Montag und 
Dienstag bleibt Michels Gauder 
Besen geschlossen.
Reservierungen: möglich unter 
Telefon 0711/3056599.

Smartphone-Tipps
» Begegnungsstätte. Die Ein-
richtung im Degerlocher Frauen-
kreis bietet ab sofort wieder zwei-
mal im Monat eine Smartphone-
Sprechstunde an, immer don-
nerstags in der Zeit von 14.30 bis 
17.15 Uhr. Interessenten verein-
baren einen Termin und haben 
dann in einem 45-minütigen 
Einzelgespräch Zeit, IT-Spezialist 
Ingo Nauhaus Fragen zur Hand-
habung des Gerätes zu stellen. 
Termine vereinbart man unter 
Telefon 0711/7220970.

Thomas Michel. Foto: fr

Neue Workshops im Atelier Backstube
» Heidi Sand. Die Extrem-Berg-
steigerin und Künstlerin aus Son-
nenberg bietet in ihrem „Atelier 
Backstube“ in Degerloch in der 
Epplestraße 11 wieder Work-
shops für Erwachsene und Kin-
der an. „Wir arbeiten mit unter-
schiedlichen Materialien wie 
Ton, Gips und Pappmaschee. Es 
sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich“, sagt Heidi Sand. Kin-
der beschäftigen sich mit Farbe, 

Ton, Pappmaschee und Ytong-
Steinen. Die Workshops kosten 
20 Euro pro Termin, inklusive 
Material. Vorkenntnisse werden 
nicht erwartet.
Die nächsten Termine: Montag, 
13. September, 18 bis 19.30 Uhr, 
und Mittwoch, 15. September, 
9.30 bis 12 Uhr.
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0172/9348138 oder per 
E-Mail an heidi.sand@web.de

Künstlerin Heidi Sand in ihrem Atelier in Aktion. Foto: fr

Stadtspaziergang im Stadtviertel
» Frauenkreis. Wer immer ein-
mal wissen wollte, wie verschie-
dene Sharing-Angebote funkti-
onieren und wie sie sich unter-
scheiden, ist bei „Was fährt denn 
da durch Degerloch?“ am Sams-
tag, 18. September, 11 bis 12 
Uhr, genau richtig. Ganz prak-
tisch bezogen werden bei diesem 
Stadtteilspaziergang des Degerlo-
cher Frauenkreises verschiede-
ne Standorte von Sharing-Fahr-
zeugen besucht und vorgeführt,  
über welche Wege sich das Fahr-
zeug buchen lässt. Informatio-

nen über Anmeldung und Kos-
ten werden ebenso vermittelt wie 
persönliche Erfahrungen von 
Nutzern. Die Veranstaltung fin-
det im Rahmen der Ersten Mobi-
litätswoche Stuttgart statt.
Leitung: Isabell Fischer
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro
Anmeldung bis Donnerstag, 
16. September: info@degerlo-
cherfrauenkreis.de, Telelefon 
0711/722097-0 oder während der 
Öffnungszeiten in der Geschäfts-
stelle des Degerlocher Frauen-
kreises, Große Falterstraße 6.

+++ SV Hoffeld: Das Vereinslokal von „Rü“ Spahr und Petra Stu-

ber macht Sommerferien bis einschließlich 13. September +++ 

Tränkestraße: Bis zum Montag, 27. September, Sperrung der Ein- 

und Ausfahrt vom Bruno-Jacoby-Weg in die Tränkestraße wegen 

Arbeiten an Versorgungsleitungen +++ Stuttgarter Kickers: 

Offensivspieler Noah Lulic, der im Sommer 2019 auf die Waldau 

kam, wechselte zum Oberliga-Konkurrenten 1. CfR Pforzheim +++ 

Beauty Nails Club: Das Unternehmen eröffnet nach Renovie-

rung eine Filiale in den Räumlichkeiten Epplestraße 18, ehemals 

Textilreinigung Schmidt +++ Metzgerei Cantz: Bis einschließlich 

Montag, 13. September, macht das Fachgeschäft in der Epplestraße 

Urlaub +++ Degerloch Journal: Die nächste Ausgabe des Stadt-

teilmagazins erscheint am Freitag, 17. September +++

DJ-Ticker
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

WIR SUCHEN SIE!
Für die stationäre Pflege unseres Seniorenzentrums „Sillenbucher Markt“
in Stuttgart-Sillenbuch suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Pflegefachkraft als Qualitätsbeauftragte (m/w/d)
in Teilzeit (50 %)

Vorraussetzung
Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Altenpfleger/in bzw.
Krankenschwester/-pfleger und Weiterbildung zur verantwortlichen
Pflegefachkraft und/oder zur/zum Qualitätsbeauftragten bzw. die
Bereitschaft, eine entsprechende Weiterbildung zu absolvieren

Außerdem suchen wir
Pflegefachkräfte in Voll- und/oder Teilzeit,
Pflegehilfskräfte in Voll- und/oder Teilzeit und
Betreuungskräfte nach § 43 b in Voll- und/oder Teilzeit

Unterstützen Sie unser Team!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an ASB
Region Stuttgart, Seniorenresidenz „Sillenbucher Markt“,
Frau Silke Anielski, Kirchheimer Str. 130 in 70619 Stuttgart-Sillenbuch
oder per E-Mail an silke.anielski@asb-stuttgart.de senden.
Für weiterführende Informationen steht Ihnen die Residenzleitung
Frau Silke Anielski unter der Rufnummer 0711 / 47620-13 gerne zur
Verfügung.

Platzwart für Sportplatz
auf der Waldau gesucht
Freie Zeiteinteilung

Infos unter: 0172 7250802 / post@abv-stuttgart.de

WIR SUCHEN SIE!
Für unseren Schülerfahrdienst in Stuttgart suchen wir Sie als

Fahrer (m/w/d) / Beifahrer (m/w/d)
ab September 2021

Wir bieten:

• Anstellung auf Minijob-Basis (450 €)
oder im Übergangsbereich (bis 1300 €)

• Arbeitszeiten: Mo-Fr, morgens und früher Nachmittag

Info/Bewerbungen:  stephan.fiederer@asb-stuttgart.de
 0711 / 954848-93 ASB Baden-Württemberg e. V., Region
Stuttgart, Herrn Stephan Fiederer, Mauserstr. 20, 70469 Stuttgart

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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Wir bieten frische Luft
bei freier Zeiteinteilung

und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Partei bei:

FDP Stadtgruppe Degerloch

Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

KIEDAISCH Sportschule
Wir suchen Verstärkung unseres Putzteams!

Wochentags: Mo. - Fr. 17.00 − 19.00 Uhr

Obere Weinsteige 46 • 70597 Stuttgart-Degerloch
k 0711-764000 • bewerbung@kiedaisch.de

Haushaltsauflösung oder Ausmisten?
Wer verschenkt Flohmarktartikel?

Wir freuen uns über alles aus Omas Haushalt!
Z.B. altes Kaffeeservice, Vasen, Glaswaren, Modeschmuck, Bilder,
Stühle, Lampen, Spielzeug, Instrumente, Nähmaschine und längst

Vergessenes vom Keller oder Dachboden für unseren
traditionellen Trödelmarkt.

Abholung! Mobil 0177 2851 686

Caramel, Golden Retriever, 4
Jahre alt, sucht eine liebevolle Person, die mit ihm 2x in
der Woche im Degerlocher Wald und Umgebung spazie-
ren gehen möchte. Vielen Dank! Mob. +49 175 8050 308

Stellen / Verschiedenes

Verschiedenes
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KOMPETENTWIR BERATEN SIE

Aktion gültig bis 07.09.2021

KOMPETENTWIR BERATEN SIE

WIR BERATEN SIE

schnelle Lieferung fachgerechte Montage Altgeräte-Entsorgung

fachgerechte Montage Altgeräte-Entsorgung

KOMPETENT
KOMPETENT

Aktion gültig bis 07.09.2021

KOMPETENT
KOMPETENT
KOMPETENT
KOMPETENT
KOMPETENT
KOMPETENT
KOMPETENT
KOMPETENT

& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell

 Garraumvolumen: 70 Liter
 11 Betriebsarten
 MultiLevel Baking: gleichzeitige Zubereitung

von Speisen auf bis zu 4 Ebenen. Aromen und
Gerüche vermischen sich nicht.

 PerfectGrill, schnelle Vorheizfunktion
 Supreme-Beschichtung: schmutzabweisende,

glatte Oberfläche

 unterbaufähig, 13 Maßgedecke
 Edelstahlfront
 FlexComfort-Körbe und -Schubladen:

für mehr Bedienkomfort beim Be- und
Entladen

 Remote Monitoring: behalten Sie Ihren
Geschirrspüler stets im Blick

 Home Connect App-Fernsteuerung

 teilintegrierbar, 10 Maßgedecke
 Edelstahloptik
 PowerClean: intelligentes System

speziell für Töpfe und Pfannen
 Funktion Sensor+: sparen Sie bis zu

30 % Zeit, Wasser und Energie
 ab 9 Liter Wasserverbrauch
 H/B/T: 82 x 44,8 x 55,5 cm

 Kühlen: 216 Liter
 LED-Beleuchtung: optimale und

wartungsfreie Ausleuchtung des
Innenraums

 ComfortClean: Reinigung der
Türabsteller im Geschirrspüler

 SuperKühlen-Automatik: schnelles
Herunterkühlen Ihrer Lebensmittel

 PicTronic-Bedienkonzept
 5 Abstellflächen, Gemüseschub-

lade, 3 Abstellborden, Innentürab-
steller für Flaschen

 Türanschlag rechts, wechselbar
 H/B/T: 121,8 x 55,9 x 54,4 cm

 Kühlen: 112 Liter
 Gefrieren: 17 Liter
 FreshSafe: optimale Lagerung

für Ihr Obst und Gemüse
 automatische Abtauung im

Kühlraum
 4-Sterne Gefrierfach mit Klappe
 Sicherheitsglas: sorgenfreies

Kühlen von schweren Zutaten
 LED-Beleuchtung: angenehm helles

Licht im Kühlraum
 Zubehör: Eierablage, Eiswürfel-

schale, Flaschenkamm
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,2 cm

 1–7 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 patentierte Schontrommel
 Express 20: kleinere Wäsche-

mengen schnell aufgefrischt
 CapDosing: Dosierung mit

Portionskapseln
 verschleißfreier ProfiEco-Motor

 1–7 kg Fassungsvermögen
 Perfect Dry: punktgenaue

Trocknung für Ihre Textilien
 EcoDry-Technologie hält

Energieverbrauch und Lauf-
zeit konstant niedrig

 wartungsfreier Wärmetauscher

 17 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Extra Touch: verkürzt die

Zyklusdauer oder intensiviert
die Waschleistung

 Wolle-Programm: für Ihre
maschinenwaschbare Wolle

 30-Minuten-Schnellprogramm

EINBAUHERDSET
HMK371P

KOMBIGASELEKTROHERD
K5151WH

EINBAUBACKOFEN
B2CCG6AN0

GESCHIRRSPÜLER
SN43HS01BD

GESCHIRRSPÜLER
BSBO3O23PFX

EINBAUKÜHLSCHRANK
K34223I

EINBAUKÜHLSCHRANK
K1525XFF1

WASCHMASCHINE
WCA030WPS

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
TCB150WP

WASCHMASCHINE
EZ7W4

OHNE
MÖBELFRONT

 1–8 kg Fassungsvermögen
 Anti Vibration: weniger Vibra-

tionen und optimale Dämmung
für mehr Laufruhe

 Soft Dry-System: extra
schonende Trocknung

 Easy Clean-Filter

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
CWK3R400

 Standgerät in Edelstahloptik
 Kühlen: 234 Liter, Gefrieren: 107 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 LINEARCooling: reduziert Temperatur-

unterschied auf +-0,5 °C
 DoorCooling+™: schnelles und gleich-

mäßiges Kühlen
 nur 36 dB: reibungsloser Betrieb,

den Sie kaum wahrnehmen
 FRESHConverter™: gewährleistet

optimale Bedingungen für Ihr Fleisch,
Ihren Fisch und Ihr Gemüse

 H/B/T: 186 x 59,5 x 68,2 cm

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
GBB71PZDFN

 Remote Monitoring: behalten Sie Ihren  Remote Monitoring: behalten Sie Ihren 

 Garraumvolumen: 71 Liter
 7 Betriebsarten
 CircoTherm®: Heißluftsystem für

gleichzeitiges Backen, Braten und
Garen auf bis zu 3 Ebenen

 pyrolytische Selbstreinigung: bei
Temperaturen um 500 °C verbrennt
der Schmutz von alleine

 Garraumvolumen: 71 Liter
 8 Betriebsarten
 CircoTherm®: Heißluftsystem für gleich-

zeitiges Backen, Braten und Kochen auf
bis zu 3 Ebenen

 pyrolytische Selbstreinigung: der
Backofeninnenraum reinigt sich
selbstständig

 EasyClean: umweltschonende Option für
die schnelle Reinigung zwischendurch

 inkl. 3-fach-Teleskopvollauszug aus
Edelstahl (12TF36X0)

GLASKERAMIKKOCHFELD M14R72N2
 Designrahmen in Edelstahl
 4 HighSpeed-Kochzonen mit Restwärme-

anzeige, davon eine Zweikreis-Kochzone
und eine Bräterzone

EINBAUHERD E2ACH7AN0

 4 HighSpeed-Kochzonen mit Restwärme-

TROCKNER 
CWK3R400

 11

TROCKNER 
TCB150WP

REMOTE MONITORING:

Alles stets im Blick!
SUPERLEISES

Spülen!

PYROLYTISCHE

Selbstreinigung

NO FROST

Nie mehr Abtauen!

KNITTERSCHUTZ:

weniger Bügeln!
EXPRESS 20 

Kurzprogramm

PYROLYTISCHE

Selbstreinigung

SUPERKÜHLEN

Automatik

UVP* 869.00
Nur solange
VORRAT!UVP* 449.00

Nur solange Vorrat!UVP* 759.00

UVP* 1152.00

UVP* 1219.00

UVP* 1689.00

UVP* 899.00

UVP* 619.00

UVP* 1429.00

UVP* 1029.00

jetzt 779.00 €jetzt 779.00 €jetzt 299.00 €

jetzt 777.00 €jetzt 399.00 €

jetzt 549.00 €

jetzt 779.00 €

jetzt 999.00 €

jetzt 478.00 €

jetzt 629.00 €

jetzt 379.00 €

jetzt 429.00 €

999 00 € 549 00 € 379 00 €

478 00 €779 00 €

399 00 €

779 00 €

& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell

EINBAUHERDSET 

EINBAUKÜHLSCHRANK

EINBAUBACKOFEN
PYROLYTISCHE 

PYROLYTISCHE 

REMOTE MONITORING:

REMOTE MONITORING:

REMOTE MONITORING:

Alles stets im Blick!

EINBAUKÜHLSCHRANK

WÄRMEPUMPENWASCHMASCHINE

KOMBIGASELEKTROHERD 

SUPERLEISES
SUPERLEISES
SUPERLEISES

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!
gespart!

Qualität

Qualität

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell
& professionell

Qualität

Qualität

690 €

360 €

603 €

440 €

421 €
90 €

TOP

TOP

150 €

240 €

600 €

800 €

KOMPETENT
KOMPETENT
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 01.09. − 07.09.2021. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.85/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden


